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Ed . Rogener , Kranzplatz 5
hbendaselbst sämmtliche Specialitäten deutscher , englischerW

-
franzosrscher Parfumenen zu Original - Preisen

g SS

Roth wein von der Insel Santorin , Griechenland von

chroni
™

hrekr£ ihem Tan “ nSehalt , gegen Magenleiden und

1 Mk dO P ? kh<?en daS beste Product der Erde , per Flasche1 Mk . 90 Pfg - bei M . Rieffel , Weilstrasse 5 .
Uepot von Friedr . Carl Ott , Würzburg . 3356

/ ^ „ VundGuttap ^
- -

o Waaren S
* Gebr . Kirschhöfer K

5 83 Langsame 33 J
im „ Adler “ . 14666 -

^
\ isep tisclu

(Jttstav Lohse s Specialitäten,

Eau de Lys de Lohse . . . . .
davon au Lait de Lys de Lohse .hau balsamique dentifrice de Lohse
Uhse ’

s Veloutine Poudre . .
hohäe ’

s Edelweiss - Odeur . . . .
hoise ’s Maiglöckchen - Odeur

iesmdtller Tsgblstt
Gegründet 1852 .

:ebtfl ’ i.-. _ ■ ▼▼▼¥▼TW V 1 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Kj° ! ^ aSnnetinnen ' Kranke und Kinder empfehlen

Möbel - lHagarin
G ° w » bc » cib ° n ° n . Ginget - . « cnoffenfM ,

<H > «
19 Friedrichstraße 19

,
uo

-F - r teen selbfw - rfcrligl » Polft - r .aftenindbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .
^ Fo8t » Preise . Garantie I Jahr .
’

f ^ " bel , wobei ein großer Mahagoni -
^ leiderschrank , 1 ditto in Nußbaumen , mehrere

üeilan e .. Kommoden , -Lchreibtische , antikes Glas sRnr «
^ tlQem ^ sU^ e '

*

I? ebtere Uhren und eine größere Anrahl auter

CläÄi ? ? " ' ia i,i,m

--
UUSVet kaUft 8 Schützenhofftrahe 8 . 14563

Expedition : Langgaffe Ro , 27 .

____
Samstag de « 8 . Juli

€ rold - und Silberwaaren
zu billigen , festen Preisen ,

Eigene Werkstätte
für Anfertigung von Schmucksachen , Reparaturen aller

Art , Vergoldung , Versilberung etc . etc . 8721

BMans zum goldenen Brunnen
,

34 Langgafse 34 .
Bäder ä 50 Pf . im Abonnement , sowie schön möblirte

Zimmer incl . Bad von 12 Mark an pro Woche .

_______________________
Besitzer : 8 . Ullmann .

Badhaus zur goldenen Kette
,

LmMffe 51 . Bäbcr & 50 Pfg ,



Bekanntmachung .

Dienstag de « 11 . Juli Vormittags 11 Uhr wird bei
der unterzeichneten Stelle ein wegen Accisedefraudation confis -
cirtes Fast Wei « von 137,7 Liter öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 7 . Juli 1882 . Das Acc :se- Amt .

_____ ____________________________ Zehrung .

M . f . Hzk . l Danke für d . 8 « . Juni . Bitte , last
es wie früher ! Jetzt bist auf dem Weg zum Un -

glück . Näheres b . z . LI . »562

/ Line Beamten - Wittwe , in einer Stadt am Rhein
wohnend , sucht ein Kind besserer Herkunft in gute

Pflege zu nehmen . Näheres in der Exped . d . Bl .

nn Cie
.n

- c ) c cxcfii teil len .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung ,
daß eL Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meine liebe

Frau , untere gute Mutter . Tochter , Schwester , Schwieger¬
tochter , Schwägerin und Tante ,

Frau Elise Unkels geb . Feuerstein ,
heute Nacht um 11 ' / , Uhr nach kurzem , schweren Leiden

zu sich zu rufen . Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Emil Unkel .

Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittags 2 Uhr
vom Sterbehause , Hellmnndstratze 15 , aus statt .

Wiesbaden , den 7 . Juli 1882 . 1536 |

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme und
reiche Blumenspende , sowie für die trostvvlle Grabrede
des Herrn Pfarrer Cäsar bei dem schweren Verluste
meiner unvergeßlichen Gattin , unserer guten Schwester
und Tante ,

Frau Babette Funk
,

geb . Gerbeaux ,

sagen wir hiermit unseren tiefgefühltesten Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Philipp Funk , Pedell a . D .
Wiesbaden , den 5 . Juli 1882 . 1186

c ) ? eiXo ' Le/ \ v , ge |4141den

Ein armes Dienstmädchen verlor am Donnerstag Vormittag auf
dem Wege untere Friedrichstraße , Bahnhofstraße , Rheinstraße
bis zur Post einen Füufzig -Markfchein und bittet den

Finder , ihr denselben gegen Belohnung zurückzuerstalten und
in der Exped . d . Bl . obzugeben . 1539

Gesunde « im Dambachthal ei « schwarzer
Sonnenschirm . Abzuholen gegen

die Eivrückungsgebühr Langgaffe 16 . 1532
Eine Tande zugefiogen Neugasse 7 . 1496
Der bekannte Arbeitsmann , der fich mit einer

Fra « zusammen nach einem Portemonnaie in der
Webergaffe bückte und dasselbe anfhob , soll dasselbe
Oranten st raße irr gegen Belohnung « bgeben ,
widrigenfalls er gerichtlich verfolgt wird . 1528

eines gefüllten Eiskellers zu verkaufen .
V - ly Näh . Expedition . 1184
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Der Hafer von 57 Ruthen aus dem Halm zu verkaufe !
Kirchgaffe 28 . 1 ^

sucht ein Herr , den höheren Ständen angehörig , für sich , feint
Frau und 13jährigen Sohn (nicht zur Cur ) zwei gut
möblirte komfortable Zimmer ( schlimmstenfalls auch
Zimmer und Cabinet ) mit drei Betten , vorläufig auf einen
Monat . Adressen mit genauer Angabe des Preises und

übrigen Bedingungen sind möglichst
'

bald unter CMe
C . y . H . in der Expedition d . Bl . niederzulegen .

Eine Wohnung von 4 Zimmern , Mansarde nebst Zubehör
mit Gartenbenutzung , am liebsten in den äußeren Stadttbeileu ,

zum L October gesucht . Preis etwa 500 Mark . Offerte «

unter H . L . 1 an die Expedition d . Bl . erbeten . 1585

Wohnung von 3 — 4 Z ' mmern mit Zubehör ans 1 . Ocwber

gesucht . Offerten mit Preisangabe unter M . M . 10 in der

Exvedition d . Bl . erbefen . 1511
Stube mit Cabinet auf circa 4 Wochcu für Curgäfie

per 10 . d . MtS . gesucht . Offerten mit Preis sub Z G . 1382

postlagernd Wiesbaden . 33

Angebote :

Albrecht st raße 23a ist die Parterre - Wohnung von drei
großen Zimmern und Zubehör auf 1 . October z . verm . 155 »

Bahnhofstraße 13 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 1488
Dotz Heimer st raße 46 ist der 1 . Stock , bestehend aus fed)i

Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen . 8 ®: :
Dotzheimerstraße 33 , Parterre . 1485

Hellmundstraße 11 , 1 . Etage , ist eine Wohnung vo «

5 Zimmern , Küche und Zubehör auf den 1 . October M
vermiethen . 15y >

Hellmund st raße 27b ist die Bel »Etage mit Balkon , fow '<

eine Wohnung von 4 Zimmern an ruhige Familien zu
miethen . 15t ®

Karlstraße 3 , eine Stiege , sind 2 möblirte Zimmer an
oder zwei anständige Leute zu vermiethen .

Langgasse 8 , 3 . Stock , ein möbl . Zimmer zu verm - 14y "

Langgasse 31 ist im S . Stock eine Wohnung ,
stehend ans 5 — 8 Zimmern mit Zubehör , auf WJi
1 . October zu vermiethen . 1 ° 9

Zwei rentable Häuser mit Läden sind zu verkaufen durch
W . Halberstadt , Hellmundstraße 21a . 1491

Ein rentables , inmitten der Stadt gelegenes Haus
wird bei 6 — 7000 Mark Anzahlung zu kaufen gesucht
Unterhändler verbeten . Näh . in der Exped . d . Bl . 1498

Gesucht 12,000 Mark gegen doppeltgerichtliche Sicherheit
Näh . in der Exped . d . Bl . 1518

in beliebiger Höhe auf gute Hypo -

theken liegen zum sofortige » Aus¬
leihen bereit . Näheres Central - Auskunfts -Bnrea «
der „ Wiesbadener Montags - Zeitung " . 1544

(Fortsetzung in der Beilage . !

Gesuche :

für ein kinderloses Ehepaar eine Wohnung vm

zwei Zimmern und Zubehör in der Nähe bei

Wilhelmstraße , auf ersten October . Pünktliche ZinSzahler .
Näheres in der Exvedition d . Bl . 1173

Wohnung von 2 Zimmern mit Küche per 1 . October zu
miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unter K . B . 500
in der Expedition d . Bl . abzugeben . 1310
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im Seitenbau zu vermiethen . 1538
Wichels berg 30 sind Bel - Mage 3 Zimmer «und Küche zuk vermiethen und sofort zu beziehen . 1555

^ w/iblsdrei gut möbltrte Zimmer zu vermiethen Louisen .
I strotze 3b , Bel - Etage . 1523:

einem Zimmer , Küche und Keller zu
vermiethen Mtcheisberg 12 . 1599

3n ier ekflanten Billa Wilhelmsplatz 5a sind von Montag&ei ? 4O - 3uli ab höchst elegant Möblirte Fomilienwohnungenund möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen .
ruhiger und schöner Lage , umgebenvon frischer Luft , wohnen wollen , kann wohl keine Villa

mehr solchen Ansprüchen genügen , als diese . Die Räume
können letzt schon emgeseßen werden . 1487

Mdlirtes Zimmer mit Cadinct

Häfnergasse 4 ist der Laden links von jetzt bis 1 . October
billig zu vermiethen . Näh . Webergasse 31 1499Lm Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstr . 6 , Kleidergeschäft . 1552

(Fortsetzung t» der Betlaae . )

Personen , die sich anbieten :

„Ä ? £ Äälti8Ut,fl - Näh . Hirschgraben 10 . 1526
" ^ ändiges Mädchen , welches alle Hausarbeiten ver -

Ä ? t und kochen kann , sucht eine Monat - oder AushülfestelleRSHeres Taunusstraße 19 , zwei Stiegen hoch .
^

1534

^ b
"

„
Niadchen sucht Beschäftigung im Kleidermachen und

6td « l * ll Sme ” a ‘ “ * “ ® eW

Eine tüchtige Haushälterin ,
Me sich auch der Hausarbeit unterzieht , sucht Stelle Gei
™ sub P . 12135 an D . Frenz in Mainz . 6

gutempfohlenes Mädchen sucht Stelle ,derer Friedrichstraße 5c , 1 Stiege hoch . 1520

WtlelbÄbi » To
* W »

Stelle für hier oder nach
Mauergasse 21 , Dachsogis . 1524

Elches im Kochen und in allen häuslichen
So g

" ^ cht Stelle . Näheres Walramstraße
Tliegen hoch . 1531 I

WMSWäÄtt Wünscht sogleich Stelle als Haus - oder Kinder .
& rcÄ *u ^ fragen im Panlinenftift . 1533 I

felbfiftfinbtge , gute Köchin , welche auch Hausarbeit mit I
Armnlmt, sucht auf gleich oder 15 . Juli Stelle . Näheres I* Jrau Kraft , Taunusstraße 32 . nS |
tob

“ Mädchen , welches bürgerlich koche « kann I
Stelle . Näheres I

^ " Ergafse 16 , 1 Stiege hoch . 1549 I

! .
®

.
in gewandter Zimmermädchen , dar nähen,

'
bügeln

'
undviren kann , sowie die besten Zeugnisse besitzt , sucht Stelledurch das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 1561
,

Ein williges , arbeitsames Mädchen mit auten Heuaniffott
' “

sria
Stelle . N . kl . Schwalbacherstraße 9 , Part , rf 1560Sllö Repräsentant,n , Gesellschafterin

^
oder iur

Erziehung und Nachhülfe bei Kinde ?« , - je die
sucht eine gebildete Dame mit

c2l Aufnahme i « einer Familie .E ^ fall ' ge Offerten sub A . 100 durch R . Messe
Straßburg i . E . ( Str . 631 ) ß

Em gewandtes Hausmädchen , 1 Beiköchin Mädchen für
allein und Kindermädchen suchen Stellen durch

“

,
« MS M - dch «

feindurgerliche Küche , sowie alle Hausarbeit versteht wünscht

' Ir £Se . ' Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 1491

<s ;ÄTe Mädchenfür Haus - und Küchenarbeit suchenStellen durch das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 1561

. . .
Et « A^ tldetes , gesetztes Mädchen , welches fein -

bürgerlrch kochen , servire » , sowie fein näbeu kann
fncht Stelle . N . Castellstraße 6 bei Frau Lenz . 1483

1 sucht Stell ^ Ä ? ^ s
^ ch

n
' Ä Hausarbeit verrichtet ,I sucht Stelle . Nah . Hafnergasse 5 , 2 St . ikfii

I o
®

-
ne ^ ständige Wittwe (Norddeutsche ) , welche in allen

I te r̂
"

ve7t ?cn ^ ^? ^ Ä ^ ^ fahreu , sowie mit der Krankenpflege
I vertraut ist , sucht bald Stellung zu einer Dame : auch
I rouI ^e fte " ' i auf Reisen gehen . Näh . in der Exped . 1481

i Häfnergasse 5 , 2 St . 1561

.
* lt ’

. anständigeS Mädchen mit sehr guten Zeugnissen , welches
I a

.
ui $ dtt ! feinere Küche versteht , wünscht Stelle , am liebsten in

einem kleinen Haushalt . Näh . Schulberg 7 , 2 Stiegen . 1564
. Ein zu allen Arbeiten williges , reinl . Mädchen , gut empfohlen
"

Ein
^

Mann hnm
" om ^0 °Psf ' ' d « 5ar , Faulbrunnenstr . 10

'

Em Mann vom Lande wünscht Stellung . Näh . Erp . 1493
Em lunger Diener sucht Stelle . N . Häfnergasse 5 , 2 St . 1561

Perfoue « , die gesucht werden :
In einen Haushalt von zwei Personen wird zum 1 . Sev -

K .
" L » " * * mi " * «1

m ^ Änli.che- Mädchen gesucht Platterstraße 16b . 1320
■ x^ Nrädchen , welches bürgerlich kochen kann , sowie

kln HauSmädchen . Nah . Mauergasie 21 , 2 Tr . h . 1303
« dolphstraße 1 , Parterre .

^
1275

’ Küchenmädche « , 1 Hausmädche « , sowie
ärS ?6

einen « einen feinen Haushalt « ach
Elsaß d . Borner ’* Bureau , Metzgergasse 21 . 1551

emjnwe « Mädchen für gleich gesucht Herrnmühlgasse 7 . 1542

ÜHÜbrnSlt ein tüchtiges , erfahrenes , gesucht Hell -
mundstraße 29a im Laden . 1508

ffitn Mädchen sogleich gesucht Steingasse 20 . 1563
Kellnerm , 1 Laden - u . 1 Zimmermädchen , welche engl . sprechen

1 Aichenhaushälterm , Hausm . ges . d . Linder , Faulbrstr 10
*

Hotelzimmermädche « ges . d . Ritter , Weber « 15 1557
» Einigen braven , fleißigen Dienstmädchen können sogleich guteStellen nachgewiesen werden d . Linder , Faulbrunnenstr . 10 .Em lunger , gewandter Kellner gesucht durch

Ritter , Webergasie 15 1557
Em angehender Commis in ein Colonialwaaren - Geschäfr

gesucht . Gefällige Offerten unter W . E . 60 an die Expe¬dition d . Bl . erbeten .
*

9eS sua ?
* * * '

S

Lebrlina
^ angaasse 9 . 10958

reeS ^ “
15 .

‘ bei ro ' Mi - - « - - . S » - hm - ch - -

Ei » Schreinergehülfe gesucht Moritzstraße 28 . 1547

KÜLä,JK &^ ,it anen häusliche « Arbeiten der -

dkfäL Mädchen aus guter Familie von außer .

® SÄÄÄ * “ " iet " « ' E

aufen
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An unsere Mitbürger !
Am nächsten Mittwoch den LS . Juli findet die Wahl

unserer beide « Bürgermeister statt .

In einer vorgestern Abend im „ Deutschen Hofe
" stattgehabten

Versammlung von Bürgern und Bereinsvorständen wurde be¬

schlossen , am Abend des Wahltages den beiden Bürgermeistern
eine Ovation zu bereiten , welche der Freude der Bürger¬

schaft über diese Wahl Ausdruck verleihen soll .

Die Unterzeichneten , welche in dieser Versammlung zum

provisorischen Comite gewählt wurden , geben der Hoffnung
Raum , daß die ganze Bürgerschaft unserer Stadt an dieser

Festlichkeit Theil nehmen wird , und laden hiermit den verehr -

lichen Gemeinderath , sowie die Vorstände sämmtlicher Corvo -

rationen und Vereine Wiesbadens ein , sich zu einer weiteren

Besprechung

heute Samstag Abends 8V2 Uhr
im Saale der „ Deutschen Hofes " 1280

einfinden zu wollen .

D . Beckel . A . Berger . F . Heidecker .

F . W . Käsebier . C . Sch eurer . W . Stahl .

C . Schellenberg . B . Straus . H . Weber .

Feuerwehr .

Sämmtliche Führer der Feuerwehr werden zu vorstehender

Versammlung behufs weiterer Besprechung eingeladen .

Wiesbaden , den 7 . Juli 1882 . Der Brand - Direetor .

1280 Scheurer .

Gesellschaft
„

Fidelio “

.

Heute Abend 8 Uhr :

Gesellige Zusammenkunft
bei Herrn Horz , „ Nassauer Bierhalle “

, Frankfarterstrasse ,

wozu wir unsere Mitglieder nebst deren Angehörigen er -

gebenst einladen . Per Vorstand . 155

Schützen - Berein . Z

Diejenigen Mitglieder , welche sich zu dem am Sonntag
den v Juli in Mannheim stattfindenden Verbands -

Schieffen begeben und den Zug ab Mainz 6 Uhr 2öJUtin .

benutzen wollen , werden ersucht , sich wegen der Abfahrt Sonn¬

tag Früh von hier nach Mainz bei Herrn W . Weygandt ,

Langgasse 30 , bis heute Samstag Nachmittag 4 Uhr zu melden .

Gefundene Bücher
unserer Leihbibliothek ersuchen wir , gegen einen Bringerlohn
von 30 Pf . pro Band wieder bei uns abgeben zu wollen .

Buchhandlung von Feller & Geeks
87 ( Ecke der Lang - und Weberaasse ) .

Frische Havana - u . Manilla - Cigarren
empfiehlt in großer Auswahl „
1510 J . C . Roth , Langgasse 31

Wieder emgetrosfen !

Elastisch geMk . it . Crochet - Unterjacken ,

- as Beste , war bis jetzt in GesundheitL - Unterjacken existirt .

Alleinige Niederlage der gesetzlich geschützten Fabrikats bei

August Weygandt ,

De Arten Wciffzeugnähcreien werden prompt und

b .üig besorgt . R - Ell -. nbogengassr bei Frau Schweitzer . 1501

Weiße Ball - Cravatten
in schöner Auswahl bei

1501 Geschw . Scheu , Webergasse Z .

OoreetleH 1522
'

werden wie neu gewaschen , auf Wunsch auch auSgebe sert , ohne

Veränderung der Fason . Br . Hofmann , Schulgasse 10 .

Die Porzellan - Fabrik & Malerei
ton Wirz & Riffart in Vorstadt Nippes - Köln ,

ebenso in deren

Niederlage : Wiesbaden gl . Burgstraße 11,

Wilhelm Hoppe ,

offerirt zu festen Engros - abrikpreisep
ächte , durchsichtige , dauerhafte Porzellane ,

weiß , beliebig gerändert oder decorirt . — Zweite So »

tirung 25 ° /o billiger .____________________________________
U

Das

Lebensmittel - Untersuchungs - Ant
( 30 Schwalbacherstraße 30 )

ist täglich von 9 — 5 Uhr für Jedermann geöffnet
^

Feinstes Lagerbier
per Flasche 80 Pfg . , bei 6 Flaschen ( franco HausU
19 Pf . , sowie vorzügliche Roth - und Weißweine , garanti «

rein , empfiehlt Jacob Kunz ,
1554 Ecke der Bleich - und Helenenstraße 2 ._

Prima Kalbfleisch
1661

per Pfund 60 Pf . empfiehlt L . Behrens , Langgasse ü ,

Magazin : Hellmndstraße 13a , Hinter - .

Sämmtliche Zucker - Sorten zum Einkochen biMst ,

Einmache - Essig und Gewürze in bester Qualität emtfw

1500 J . C . Bürgener . ^

Italienische Kartoffel «

sind nochmals angekommen und werden per Pfund 7 W

per Kumps 55 Pfg . frei in ' s HauS geliefert .
1525

_____________
K . Willenbucher , Saalgasse 34 ^

Neue Kartoffeln
.

1548 Ph . A . Schmidt , Moritzstraße 5^ ,

Eu .MlM 'k » jw,nt Sandkartoffeln stets zu
WWF Fanlbrunnenstratze » , Hinterhaus .

Marnzeistratze 15 sind Stachelbeeren und Johans
beeren zum Einmachen abzugeben . 1*2 -

Eine einfache Bettstelle mit SeegraSmatratze und
ist billig zu verkaufen Schützenkosstraße 16 , 3 Tr . b 12 ^

Eine neue und eine gebrauchte , lackrrte Kommode zu
kaufen Römerberg 32 .

Porzellau - Ofen
billig abzugeben Webergasse 10 .

Eine neue Patent - Gartenspritze auf Rädern '

Zubehör ist billig zu verkaufen im „ Schönthal " Ro . 1

Sonnenberger Lanostrahe .

Een parke - Zugpferd ist preiswürdlg zu verkauf

Näheres Wellritzsiratze 1 .
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1490 11 - Meyer , Kirchgass « 40 , nahe der Langgaffe .

auf dem Wartthurm - Terrain .

des er «
Wetters wegen

Wiesbaden , 7 . Juli 18P2 . Das Comite . 186

Heinrich Hienstbach ^
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Wiesbadener Tnrn - Gesellschaft

-— Der Vorstand .

n Ä

1561

Corsetten9
^ erkannt vorzüglichste Faxens zu billigsten Preisen .

4564 Georg Hofmann , 24 Langgasse 24 .

1 . 30 bis 1 . 50 ,
Se¬
lo — 12 .
1 —

3 — bis 3 . 50 ,

Geschäfts - Verlegung .

Mein Geschäftslolal befindet sich jetzt

31 Webergasse 31
nächst der Langgasse .

M . • funket '
,

» 8 « m billige « Labe «
"

,
____________früher Häfnergasse 4 . 1497

Gcschästs - Eröffmllg & Empfchluna .

Adlerstrasse 41
bitte .

’ ® mid )tet 6abe und um geneigten

Das Seitens des V - rschönerungS ' Vereins für nächsten Sonn -

lQ4 Au veranstalten beabsichtigte Fest flöhet —
" ärmlichen nnd wahrhaft trostlosen Wetter
"
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Bedeutende Preisermässigung ! !

wegen vorgerückter Saison .
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Zeng - Pantoffeln . . . .
’ ' ' ' '

50 *Stramin - Pantoffeln
Damen -Moliöreschuhe
Herren -Zngstiefel in gutem Kalbleder mit doppelten Sohlen .Kmder -Pantoffeln .....
Kinder - Knopfstiefel . . . .
Herren - Schastenstiefel
Badeschuhe für Herren und Damen von Mk . L — an

'

Me « Oe toteren Serien ton den s - Iufdm bi - jn den gewöhnlichsten Stiefeln nnd Schnhen zu tebeutenb eemWgien Preisen

Mainzer Schnh - Mannfaetnr
„ Zum rnthen Haus “

,

reines Kornbrod per Laib ä ZL Pf .
Meine übrigen Brodsorten bleiben dieselben .

' '

I » Dualität Weitzbrod . . . . 58 Pf .
H

n gemischtes Brod . . . 56
„

Curt Finger ,
drob - " ad Feinbäckerei ,



Marktberichte .
Mainz , 7 . Juli . (F ruHt m arkt .) Durch die ungünstige Witte¬

rung verzogey sich die Ernte sehr , was dieses Jahr um so fühlbarer ist ,indem die alten Vorrathe in hiesiger Gegend vollständig gelichtet sind .Wer daher heute noch etwas von hiesigem Weizen oder Korn anzubieten
hatte , machte bedeutend erhöhte Forderungen , welche von Benöthigten wohl
oder übel bewilligt werden mußten . Fremde Weizensorten dagegen blieben

2 » notiren ist : 100 Kilo Weizen 26 Mk . 50 Pf . bis
27 Mk -, 100 Mo Korn 19 Mk . 50 Pf . bis 20 Mk ., 100 Kilo Gerste
io Mr . Di» 19 Mk . 50 Pf .

„ Möblirte Zimmer "
, auch aufge -

♦ zogen , ttnrrätbia in der Txved . d . Bl .

W ^ l < lf * lm schön gewaschen und gebügelt bei

ot «Jr / =
10 m P1 e r und billiger Bedienung .

Näh . Adlerstraße 20 , zweiter Eingang , 1 Treppe rechts .

TageS - Kalender .
Heute Samstag den 8 . Juli .

Uwchen -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht .
Gesellschaft „ Ndelio " . Abends 8 Uhr : Gesellige Zusammenkunft auf dem

»Nassauer Bierkeller "
, Frankfurterstraße .

Pesprechung über die den beiden Bürgermeistern zu bringende Ovation ,Abends 81/ « Uhr im Saale des » Deutschen Hofes " .
Kriegerverein „ AUemannia " . Abends 8 ' / , Uhr : Generalversammlung im

Veremslokale .
Kaufmännischer Verein . Abends 8V » Uhr : Versammlung im Vereinslokale .
« ekügeizucht -Nerem . Abends 8 '/ - Uhr : Zusammenkunft im Vereinslokale .
Surn -Uerein . Abends : Ausgabe von Büchern und gesellige Unterhaltung

im Veremslokale .
Küfer - und Krauerbund . Abends : Wochenversammlung in der . Eule "

.

Lumpaci vagabundus . *

Eine ernste Plauderet von Friedrich Taubert .

Kann man denn über Vagabunden auch Etwas schreiben ? — so höre
ich im Geiste manche meiner Leserinnen fragen , und sehe, wie ihre Lippen
jenes unnennbare Lächeln , das wir an unseren Damen oft gern , oft auch
ungern bemerken , umspielt .

Ja , ja , meine Verehrte , man kann es , und mancher Schriftsteller
würde eine wunderhübsche Disposition zusammenbringen , wenn er in das
Tiefinnerste eines Vagabunden blickte und seinen Erzählungen lauschte . Er
darf dann blos das Conglomerat von Phantasie und Wirklichkeit unter¬
mischen , — die Feder schwirrt und die schönste Räubergeschichte ist fertig .

Was fo ein alter Mensch Alles erlebt haben will , — es ist
schauderhaft .

Meine Gnädige ! Oft fuhren Sie in stolzer Carrosse die Landstraße
entlang zwischm blühenden Feldern , Wiesen und üppigen Wäldern ; haben
Sie da nicht jene verlotterte Gestalt in dutzendfarbig geflickter Hose , mit
oder ohne Kittel , vorbeischleichen sehen ? Barfuß , in glühender Sonnenhitze ,
mit rothem Schnapsgesicht - verzeihen Sie den unästhetischen Ausdruck —
schleppt sich der Wanderer die staubige Straße dahin , um das nächste Dorf
sobald als möglich zu erreichen .

Warum ? Nun , er bettelt die Ortschaft vom ersten bis zum letzten
Hause gründlich ab und vertrinkt dann den Ertrag seiner mühelosen
Thätigkest in — Schnaps .

Ein anderes Bild !
Sie hauchen so lange an der eisbeblumten Scheibe , bis sich ein kleines ,

matidurchsichtiges Plätzchen an dieser zeigt , das jeden Augenblick fwieder
verschwinden würde , wenn nicht Ihr Athem fortwährend die eroberte Stelle
behauptete . Die Straße ist öde , der Mensch , hat er auch nur ein kleines
Heim , in dieses zog er sich zurück . Die Kälte ist eine grimmige , und Nie¬
mand wagt es , das Erfrieren einiger Gliedmaßen zu riskiren ; aber doch ,
— wer treibt sich denn dort herum ?

In zerrissenen Strümpfen und defeeten Schuhen , einen schmutzigen
Bündel auf dem Rücken , die Nase blau , die Ohren roth , schreitet eine
Jammergestalt auf dem glattbeeisten Trottoir dahin , von Haus zu Haus mit
den erstarrten Fäusten die Klingel ziehend , ein echter „ Bruder Straubinger

"
.

Geduldig wartet er , bis ihm eine Kleinigkeit gereicht wird . De - und
wehmüchig zieht er das Gesicht in Falten , wenn der Portier , die Köchin
oder das Mädchen für Alles kommt und mürrisch sein Begehren befriedigt .

* Nachdruck verboten .

Etwaige Grobheiten , die ihm hier und da zu Theil werden , belächelt er
philosophisch . Um Alles hält er an : Kleider , Schuhwerk , warmes Essen
und Schlafgeld , wie es gerade sein Herz begehrt , und Alles nimmt er .
Die erwarteten Pfennige wandern natürlich in die Hände des Besitzers einer
nSchstgelegenen fragwürdigen Kneipe für Schnaps . — Schnaps und immer
wieder Schnaps ist das Getränke und zugleich die hauptsächlichste Nahrung
für solch ' alten Burschen . Die erfochtenen Kleidungsstücke werden an seinen
Collegen zu einem wahren Schleuderpreise bei der ersten sich darbietenden
Gelegenheit abgegeben . Wenn eS nicht anders geht , so kommen die Artikel
in der Herberge zur Versteigerung , wobei jedes einzelne Garderobestück von
dem Auetionaior in oft drastisch -humoristischer Weise angepriesen wird .
In kurzer Zeit ist dann der Erlös vertrunken und das Geschäft kann von
Neuem losgehen . Uebrigens ist bei unserem Vagabunden alles Das über¬
flüssig , was er nicht auf dem Leide trägt . .Anderes ist todteS Kapital und
muß baldmöglichst fort . Trotz aller Verkommenheit bewahrt sich dieser
Theil einer Menschenseele immer noch Humor genug , um dem Dasein die
heitere Seite abzugewinnen . Jerome ' s Wahlspruch : „ Morgen wieder
lustik !" und das Räuberlied : „ Ein freies Leben führe » wir "

sind dem alten
Fechtbruder aus der Seele gesprochen . —

Nun will ich Ihnen Einiges aus dem Leben unseres Tribut erhebenden
Plagegeistes erzählen . Also :

In seiner Jugend war er , ganz entgegengesetzt von heute , eine schlanke
Gestalt und mit einem Milch - und Blutgesicht von der Mutter Natur
bedacht , das in seinen einzelnen Linien fast aristokratisch genannt werden
konnte , wenn nicht das gewisse Etwas gefehlt hätte . Nun , für seinen Stand
— er hatte die Sattlerei erlernt — war er unbedingt ein Unicum und
deßhalb auch „beliebt bei die Damen "

, wie cs int Refrain des bekannten
Couplets heißt . Doch ließen ihn alle verstohlenen und offenen Winke der
nachbarlichen Schönen äußerst kalt ; nur Eine hatte er in fein Herz ge¬
schlossen , und gerade diese Eine beachtete üjn nicht .

Von Jugend an mußte er , der Netteste unter fünf Geschwistern , den
Eltern des Leibes Nahrung und Nothdurst verschaffen helfen . Redlich
mühte und plagte er sich, eingedenk der göttlichen Vorschrift : „ Ehre Vater
und Mutter "

. Auch der brave Vater suchte vorwärts zu kommen , so gut
cs eben ging , und die Familie litt auch bei ihren bescheidenen Ansprüchen
in den ersten Decennien durchaus keine Roth . In Zucht und Ehre lebten
die Eltern ihr mühevolles Dasein dahin , und in Zucht und Ehren wurden
die Kinder herangebildet . Da plötzlich wurde die Mutter krank und dann
kamen die Entbehrungen . Doctor und Apotheker sind für arme Leute « jener ,
und bald konnten sie die Beträge deren Rechnungen nicht mehr erschwinge ».
Als nach jahrelangem Leiden die liebe Kranke starb und der Vater fast
verzweifeln wollte , da litt es den Sohn nicht länger im elterlichen Hanse ,
wo die Noth aus allen Ecken hervorlugte . Er wollte , er mußte hinaus ,
um sich eine Existenz zu verschaffen und die Seinen unterstützen zu können .

Bald fand er eine paffende Stellung und verblieb darin lange Zeit
zur Zufriedenheit seines Meisters . Es war am Ende der vierziger Jahre ;
die Sturmperiode kam , und voll Jugendübermuth beteiligte er sich am
Fenstereinwerfen . Feurigen , leicht erregbaren Character « , wie er war , be¬
durfte es nur einer kleinen Anreizung , um ihn dem Freiheitsjubel in die
Arme zu führen . Die Folge war - zwei Jahre Wolle,upfen . Von seiner
Entlassung an batirt sich der Anfang seiner Verkommenheit . Der Vater ,
der bisher sein Vorbild , seine Stütze war — dar Grab hatte chn unterdetz
anfgenommen ; seine Geschwister — sie waren überall hin verschlagen , der
moralische Halt , er war dahin . Leichtsinnig schloß er sich einem verdorbenen
Genie an , das ihn mit schönen Worten zu kirren wußte und ihm goldene
Berge versprach . Bald kam er nun in schlechte Gesellschaft , und als fast
gereifter Mann , mit früher fo festen Grundsätzen mit dem Strafgesetzbuch
in Conflict . Das Resultat war einige Monate entehrendes Gefängniß Von
Stufe zu Stufe sank er hinab ; Bettel , Diebstahl und Schlimmeres sind
die Punkte bei den Gerichtsverhandlungen , bet denen er als Mitangeklagter
figurirte . Wohl nahm er oft einen Anlauf , wieder ordentlich und ehrlich
zu werden , aber es ging nicht . So brachte er sein Leben theils auf der
Landstraße , theils in verrufenen Kneipen , theils im Zuchthause zu . Das
Alter kam und er wäre vielleicht in Ehren grau geworden , wenn ihm nicht
die Verführung genaht und ihn bezwungen hätte . Alle guten Vorsätze
wurden durch diese immer wieder über den Haufen geworfen . HeimathSlos ,
wie er ist , kann eS leicht Vorkommen , daß er einst auf dem Kirchhofe deS
OrteS begraben wird , in dessen Gemarkung er auf eisbedeckter Flur in
Folge eines Branntweinrausches erstarrt aufgefunden wurde .

Ein elender Abschluß eines verfehlten Lebens . —
Er war ein Vagabund ; wer fragt nach ihm ? ......



®o^ regtfl
' !HOmn,ertC “ ,3 “6kn bezeichn « die entsprechenden Sätze

LoealeS « ad Provinzielles .
* <Se . Majestät der Kaiser ) empfing am Donnerstag das

Offizier -Corps der Bonner Königshusaren bei Tafel in Ems . Der
Monarch , Höchstwelcher die Uniform dieses Regimentes trug , unterhielt sich
lebhaft mit den einzelnen der Herren . Ihre Majestät die Kaiserin waren
am Mittwoch zum Besuche Höchstchrcs Gemahles in Ems eingetroffen ,
kehrten Abends aber wieder nach Coblenz zurück .

( Sitzung der größeren evangelischen Kirchengemeinde -
V - rtretuna vom 6 3ult .) Vor Eintritt in die Tagesordnung erhebt
mfolgeAufforderung des Vorsitzenden , Herrn Consistorialraths Ohly , die
Versammlung sich zu Ehren des Gedächtnisses des verstorbenen Mitgl edes
der Vertretung und des Ktrchenvorstandes Herrn Oberbürgermeisters Lanz
von ihren Sitzen - Herr Rentner Steinkauler , in seiner Eigenschaftals Vertreter des Ktrchenvorstandes , referirt sodann über den Budael -
Entwurf pro 1882/83 Aus dem Rechnungs -Ueberschlage , wie er ur Vorlage
gelangte , heben wtr dte folgenden Daten hervor : Nach dem vorläufig fest¬
gestellten Ergebntß pro 1881/82 beträgt die Jahressteuer der Kircben -
müglieder : Grundsteutt Mk . 3615 , Gebäudesteuer Mk . 121,684 , Einkommen -
N '

^ nÄ ^ steuer Mk . 315,307 , Gewerbesteuer Mk . 29,158 , überhauptMk . 469,764 . Dte Einnahmen setzen sich zusammen aus folaenden
Positionen : Ertrag von Gebäuden Mk

°
815 ( Mk 815 ) , * von Grundstücken

M . 726 .45 ( Mk . 725 .59 ) , Zinsen von Activ -Capitalien Mk 423199
Ik . ^217 06 ) . Rechnungsüberschüsse und Ausstände Mk .

'
3530L8

Mk . 2612 .30 ) , Collecten und freiwillige Gaben Mk . 2038 ( Mk 19261
ME - u - r Mk . 78 .294 ( Mk . 77

^
061 .?7 ) abgetragene AetLpstL

ml
^ b.vM ) , Einnahme zu besonderen Zwecken Mk . 120

Mk . 120 ), Summa aller Einnahmen Mk . 112,756 .22 ( Mk . 102477 .12 )
an Ausgaben find vorgesehen : Für die Verwaltung Mk 3849 90
(Mk. 3794 .23 ) , Besoldungen Mk . 18,420 .42 ( Mk . 18,420 .42 ) Veraütuna
aufgehobener Accidenzien Mk . 216 .46 (Mk/216 .46 ) , Unterhättuna der
Gebäude und Grundstück - Mk . 5477 .16 (2300 .12 ) , Anschaffung und Er¬
bauung der Kirchengerathschaften Mk . 2387 ( Mk . 963 ) , Anschaffung der
nneren Kirchenbedurfntsse Mk . 1115 ( Mk . 1115 ) , Grundsteuer Mk 517951 .79,1, Brandsteuer Mk . 430 .90 (Mk . 430 .90 ) , Zinsen von Passiv -

19,56104 ), unbeibringliche Posten und ErlasseMk. 5565 Mk 5773 ), unvorhergesehene Ausgaben Mk . 665 ( Mk . 682 .14 )
abgelegte Passiv - Capitalien Mk . 7660 (Mk . 7832 .80 ), Erwerbung von
mfnibq 974nJ? f ’̂ 634 06 ( Mk . 4674 .46 ) , zu besonderen Zwecken Mk . 14,183 .04
W . 13974 .63 ) , Summa aller Ausgaben Mk . 83,890 .73 (Mk . 79,78999 )ES ergibt sich demgemäß em Ueberschuß der Einnahmen über die Ausgabenvon Mk . 28,865 .49 ( Mk . 22,687 .13 )7 Dieser Ueberschuß mußte Ans¬
tellung des Budgets vorgesehen werden , da die Stcuerhebeliste erst imLaufe des Monats Juli aufgestellt sein kann , bis dahin aber a bk
IM Ä L zahlbaren Besoldungen pro I . und II . Quartal
. M4 mit Mk . 5740 , b ) dte postnumerando zahlbaren Besoldungennb die Zinsen vom Kaufgeld sur die erworbenen Pfarrgrundstücke vrob Quartal 1883/84 mit Mk . 2556 .95 und c) die am 30 . Juni IM fälligeAnnultat von dem Passwcapital bei der Landesbank pro 1 . Januar b?s

3unt 1883 mit Mk 12,447 .50 , zusammen also ^ . 20,744 .45
Wltsttn müssen Dte Besoldungen haben eine Erhöhung erfahrenN Steigerung des Gehaltes des Bergkirchenorganisten von 5M Mk aufN Mk ., des Bergkirchenkusters auf 800 Mk . ; neu eingestellt fitt Luft ,hchungsöfen in der Hauptkirche 2000 Mk , Reinigung der Orgel dorts - lb st 1400
M - Unterhaltung der Pfarrhauser in Lehr - und Louisenstraße , Reinigung I

der Hauptkirche und Pflasterung an der Bergkirche
Zorschläge der Budget -Prüfungs -Commission ( Referent I

L-rr Philtpp Godel ) , u . A . 162/s pCt . Kirchensteuer zu bcwilliacn I
bDtt b000 Mk . zur theilweisen Ergänzung des ange - |

Renen Capitalstocks verwenden zu lassen , 5000 Mk . für Gasbeleucbtuna I
jLber 8 ?^ b^ rche (befürwortet vom Kirchenvorstande ) nicht zu genehmigen I
8 Ä " ch dm Etat dementsprechend festzusetzen , » erbett angenommen !
6eienSr ^

to , k68 Dlrector Olfenius geben sodann die an - I
S^enbett Mitglieder des Ktrchenvorstandes das Versprechen für die Kola - I
A rRznlige Aufstellung und Vorlage des BudgetsnachMöglichtttt

kragen . Herr Direetor Olfenius wendet sich weiter gegen die I
kn.".

8 Betriebsfonds, für welchen er eine Höhe von 10,000 Mk I
<l8Ö

' thÄuenb tr ° " !." die Steuer rechtzeitig erhoben werde , die Gasbeleuch - I
K bAt er für unnothig ; statt 16 -/- bittet er nur 14 »/ ? pCt . Kirchensteuer I
btt Allllgen . — Herr Stetnkauler wendet sich gegen die Herabsetzung I
L ^ uer . - Herr Pfarrer Bickel tritt für die Einführungbei I

" • Huuptkirche ein . - Herr Consistorialrath Ohly spricht I
d »bl Erniedrigung oder gar Abschaffung des eisernen Fonds , ebenso - I
3ana rtÄ «

e Herabsetzung des Steuersatzes . - HÄr Kaufmann I
de " Autrag , 15 pCt Steuer zu erheben , zu dessen Gunsten

'

L ^ nctor Olfenms , einen Vochhlag zurückzieht ; der Letztere proponirt
die ? , von dem Ueberschuß 5000 Mk . in den Capüalstock abzufübren bi «
tzj sendeten 30,000 Mk . wieder ersetzt sind ^ Herr LandKchtsrath
n au * Ä Lm I ? nzch für möglichste Reduzirung der Steuer / wenn
«icht aMUtoi ^ 6,e1fTrmnnltmuUnbt* ben bezüglichen Anträgen jetzt sich
^ ebnu ™ ? .! a

*1 bermag . tote auch gegen den eisernen Betriebsfond . —
finug findet hierauf das Budget gemäß dem Commissionsantrag

nebst dem Anträge des Herrn Director Olfenius , betreffend Einstellungvon Mk 5000 pro Jahr ( s. oben ) in den Etat . - Herr Juttzrath°' t ? Na -u - ns der Prüfungs -Commission über die Rechnung
h Jus seinen Ausführungen heben wir die folgenden Angaben

ft D e Jahresrechuung pro 1879/80 weist insoweit Veränderungender Einnahme gegen den Voranschlag auf / als u . a l ) dasAeguivalent für von Seiten der Stadtgemeinde Wiesbaden au liefernhp «
$ i

"Ä8 Saknsteiholz statt für 1 Jahr für 5 » e XK
Eh ™

tiDn Fenstervorhängen für die Bergkirche ge=
WM "

^
su>d ; Aenderungen in der Ausgabe waren bedingtu . A . durch 1) anderweitige Normirung der Gehälter für Herrn SBfarrerBickel und den Küster an der Hauptkirche , 2 ) notbwendiae größere m „ s.

Wendungen für die Unterhaltung der Gebäude und Grundstücke 3 ) Ver -
größerung der Abendmahl -Bedürfnisse ( die Kosten haben sich gegen den
Mte ^ tßinsi to

üerbo ^ tielt ) 4) die nicht tu Ansatz gebrachten Beleuchtungs -m ' ten ( Gas ) für die Bergkirche , 5 ) die nicht veranschlagte Brandsteuerfür dieselbe Kirche , 6 ) den Gemeindeschwestern laut Beschluß des Kircken -vorstandes bewilligte Zuschüsse zu den Kosten einer Erholungsreise ( für5 3ahre sind dieselben zur Auszahlung gelangt ) , 7 ) verminderte Auslagenfür Aushilfe beim Gottesdienste , 8 ) bewilligte Remunerationen für dieHerren Pfarrer , 9 ) Etubringung eines vorübergehend bei der Landesbankangelegten Kapitals von 19,000 Mk . Auf bett Antrag ber sRrfifnnn «-« nm -
, Ä1, ^ tt -" b i>ie 3a6re8rec6nung
I ^ Habl?sn 1 kCr ? a£e? otbttutig wird noch mitgetheilt , daß am 25 März
I affinen ? CIL bÄ ^mben Vorschriften , unvermuthet eine KassenrevisionI llattgehabt , durch welche constattrt wurde , daß Kasse und Bücher in bester
I befindlich . — Herr Bender empfiehlt endlich noch , bei späteren
I ^ /u/b/vathungen den Rechner hinzuzuziehen , damit dieser , soweit Aufschlüsse
I gewünscht würden , auf bet Stelle Rede und Antwort stehen könne HieraufI wird (nach 6 Uhr ) die Versammlung durch den Vorsitzenden geschloffen
? ^ ( Strafkammer des König !. Landgerichts
I bDm Während der Nacht vom 22 . zum

^
23 . Januar c ssitd in

I SSr ™ »
" bcr Mauergasse zwei Leute aus kleinlichem Anlaß in

I ~ *ffer .enüen flcrc| t6tib und als einer der Betheiligten , der 29 Jabre alteI Schreiner Adolf Schmidt von hier , sich nach Hause begeben wollteI unb faum einige Schritte auf der Straße gethan hatte , kam der Andere
I n,fhw

^ er
$i>̂

" bht bestrafter Backsteinbrenner aus Mosbach , auf ihn zu -
I 7z? Rachdcui er ihm einige Schläge mit der Faust in 's Gesicht ver -
I ' ,? l , a rb ?ln Ringen , das erst in Folge der Intervention eines Dritten
I fti ?rnble* Rsb‘ Megen vorsätzlicher körperlicher Mißhandlung hat das
I i. o,mgl. Schöffengericht Hierselbst in seiner Sitzung vorn 9 Mai eine (Selb »

RU| L' b ° tl ..o0 Mk ., im Zahlungsunvermögensfalle eine Gefäugnißstrafe von
£ “ “ ih » verhängt Die gegen dieses Erkenntniß eingelegte Be -rufung Wurde , da der Entlastungsbeweis mißlang , kostenfällia beute ver -

^ vvfen . — Ein 60 Jahre alter Maurer , in Halver ( in Westfalen ) geboren
kvegen Diebstahls , widernatürlicher Unzucht re . bereits eine ganzeReih - von Borstrafen erduldet , hat auf einer Fechttour auch dem benach !

% tc gemacht . Als er in einem Hause , woselbst erum eine Gabe bitten wollte , eine auf der Bank liegende Weste sowie ein
ii^ mRke entdeckte , annectirte er dieselben ohne viele

'
Umständeangeblich , nm sich mit dem Erlös ans seiner augenblicklichen Notblaae au

bomben'
TOannn^ i!ebi to/lhira “ « ^ ^ olten Rückfälle bebürdete derGerichts

"

^ ? ahre Gesangniß und erkannte ihm gleichzeitig diebsi^ E ^ v Ehrenrechte auf die Dauer eines Jahres ab . — Weil er in
fm h ^ c6t/muSon !.

mer des Jahres 1880 seinefEhefrau , mit der er
"

ich
"

Qunem icbt’ lnb auf deren Antrag hin denn auch vorKurzem die Ehe dem Bande nach getrennt worden ist . als diese ibn auf «
kitur12Butb5 nu ? hnh, ;

f wT Stockdegen bedroht ( die Arme hatte sich
k kiU? dadurch entziehen können , daß sie in eine andere Thüre

bEa »
" " bc dieselbe hinter sich zuschloß ) hat das Königl . Schöffengericht

mnrti Jr L '
n w

“ ! ^ Etzung vom 19 . Mai c. einen noch unbestraften Schuh -
niß ^ st lnm ^ ?? “ L® efangtn6 genommen . Gegen dieses Erkttint -
stch hnrlfinH *

des Verurtheilten die Berufung angemeldet worden , welche
.borzuglich darauf stutzt , daß er an dem Abend derartig bettunken

? ^ esen , daß er nicht mehr die freie Verfügung über feine Sinne besessenba6 er demnach für seine Handlung nicht verantwortlich gemacht werdenDie Strafkammer als Berufungsinstanz reformirte das erstrichter -iiche Erkenntniß , indem sie die Gefäugnißstrafe von 1 Monat auf 14 sraaerehiKtrte . — Zu Ende dieses Jahres sollte zu Sindlingen ( Amts Löch ^)
I ^ e Reuwahl des Bürgermeisters statthaben , und wie das so hausia aeickiebibildeten sich auch dort zwei Parteien , von denen die Eine auf iebe müa .

'
liche Weife die Candidatnr des alten Bürgermeisters unterftütte toäh «

°
nh

I die andere mit ganzen Kräften gegen ihn agitirte au t>cr letzteren
"
aek »!fpauch ein Schlosser und Fabrikarbeiter . Eines Abends es mar

platzten in der Wirthschaft . zum Stern ' die feindUchen Element ^ 7«
'

den Anschein hat , aufemanber , unb bei biefer
"

© ekaenheh e/8

worben fei . Mittelst Urtbei, « Äs r^ ».̂ tt
" ^ schasts - Concession nicht ertheilt

ist ber Mann auf m/ ./k ? es Schöffengerichts zu Höchst vom 2 . Mai
Gefängnißsttaf/von 3U® ö * pneL^ At ^ IUK8 tô 0en Beleidigung mit einer

04 -006 H ° lt . - Am 25 . Januar c. Abends ist der An to n M o os zu Oestrich



• EchtffS - Rachrichlerr . Die Dampfer » Salier " von Breme »
6 , Juli in Baltimore augekommm . -     j

■ Für die H « auS «cLe vuantworüichr Loni » Schellend « « in Merbad »
« Di « fcrtttia « Stimmte «ttftolt 16 « « **« »**

Aus dem Reiche .
* ( Der Bundesrath ) lehnte den vom Reichstage am 12 . Januar

angenommenen Antrag Windthorst wegen Aufhebung des Gesetzes üb ®
die Verhinderung unbefugter Ausübung der Kirchenämter ab .

* (Postalisches .) Der „ Reichs - Anzeiger " schreibt : „Zur Erleichte¬
rung des Bezuges von Büchern , Musikalien , Landkarten , Bildern u . s. tu.
ist bekanntlich vor einiger Zeit die Form der Bücherpostsendungen mit
PMauftrag eingeführt worden . An solchen Sendungen sind bei den
Reichs -Postanstalten während der Monate März , Aprll und Mai im
Ganzen 3091 behandelt worden . Aus dieser Zahl gebt hervor , daß von
der Gelegenheit , sich gegen Zahlung der neben dem Drucksachenporto zm
Erhebung gelangenden mäßigen Gebühr von 10 Pfg . die Eincasstrung bet
mitgeschickten Bücher - tc . Rechnung in bequemster Form zu sichern , un¬
geachtet der Neuheit des Verfahrens , von den Buch - , Kunst - und Musikalien¬
handlungen schon verhältnißmäßig lebhaft Gebrauch gemacht wird . Nament¬
lich der süddeutsche Buchhandel bringt der Einrichtung Verständuiß ent¬
gegen , während die norddeutschen Hauptplätze in der Benutzung der ge¬
botenen Erleichterung einstweilen noch zurückstehen . Es wird sich aber
auch hier die vielfach gemachte Erfahrung bewähren , daß Verkehrsver -
cinfachungen , deren fpäterhin Niemand mehr entrathen zu können vermeint ,
sich anfänglich nur langsam Eingang verschaffen , mit der Zeit aber , übet
alle Hindernisse hinweg , zur Geltung gelangen .

"

Vermischtes .
— (Folgende Schnurre ) erzählt der „ Franks . Beobachter " : „ Eil

noch nicht lange hier weilender Spanier , welcher redlich bemüht ist , Deutst
zu lernen , wurde durch einen seiner neu gewonnenen Frankfurter Bekannt «
in eine Familie des Westendes eingeführt , wo er alsdann von der Tochla
des HauseS , die früher den einführenden Freund gern gesehen hatte , aus¬
fallend bevorzugt wurde . Darob ärgerte sich der in den Schatten Gestellt «,
und als ihn nun der Sohn Andalusiens nach einer zierlichen , an eine Dam
zu richtenden deutschen Begrüßung frug , antwortete er ihm : „Prägen Sie
sich folgende Worte ein : „ mein allerliebstes , altes Schächtelchen mit bm
zierlichen , großen Mäulchen , wie befinden Sie sich ? " Der Spanier lernte
die Worte auswendig und gedachte damit bei dem hübschen Mädchen be¬
sondere Ehre einzulegen . — Den boshaften Streich nicht ahnend , begrüßt «
er die Holde einige Abende darnach vor zahlreicher Soiröe mit dies««
schmeichelhasteu Anrede und erregte natürlich eine nicht gerade angenehm
Scene . Nur mit Mühe gelang es ihm , die über seine vermeintliche Unverschämt-
beit aufgebrachte Gesellschaft aufzuklären . Nachdem er Denjenigen , bet
ihm diesen Streich gespielt , geohrseigt hatte , reiste er , ohne eine etwaig «
Forderung auf Pistolen oder Säbel abzuwarten , in die Heimath ab ."

— ( Ein interessanter Fall einer „Freiheitsberaubung
'

gelaugte kürzlich zur Entscheidung bei dem Reichsgericht : „ Ein Herr ging
in der Begleitung einer älteren Dame in der Nähe eines Flusses spazieren ,
in welchem sich zwei Männer frei badeten , während ihre Kleid « am Uf«
lagen . Der spazierende Herr , Namens D , welch « vermeiden wollte , daß
in Gegenwart der Dame die beiden Männer nackt ans Uf « käme«,
sich anzukleiden , ließ die Kleider nach einem vom Ufer 3 - 4 Minuten ent¬
fernt gelegenen Hause bringen und setzte sodann seinen Spaziergang fort.
Die Badenden wurden dadurch gezwungen , im Wasser zu bleiben und M
sodann in einem trockenen Graben zu verstecken , bis endlich etwa eto
Stunde später ihnen die Sachen zurückgegeben wurden . D . wurde dem¬
zufolge wegen Freiheitsberaubung angeklagt und , da seine HandlungSwet !«
als eine rechtswidrige festgestellt wurde , verurtheilt . Auf die Revision
desselben sprach ihn das Reichsgericht , III Strafsenats , durch Urtheil W»
26 . April 1882 frei , weil überhaupt eine Freiheitsberaubung im Sin ®
deS Strafgesetzbuches nicht Vorgelegen hatte . Der Begriff der „ Beraubung
im § . 293 des Str .-G .-B . erfordert , daß eine , wenn auch vorübergehend «,
doch in ihrer Wirkung vollständige Aufhebung der persönlichen Freche»

statlgefnndeu hat . Eine bloße Beschränkung in der Wahl des Ausentham
nach dieser oder jener concretcn Richtung hin , eine bloße Erschwerung o®

freien Bewegnng genügt zweifellos nicht . Deshalb ist es von vorn 6tret»

unzureichend , wenn bte Vorinstanz eine „ Berandung " der persönlich ®

Freiheit der beiden Kläger schon darin « blicken will , daß dieselben beM
dert waren , sich anzukteideu und angekleidet die Badestelle zu verlast ®
Nicht das Ankleiden und der angekleidete Instand stcht in Frage , sond«®
die Aufhebnng der persönlichen Freiheit . In dieser letzteren aber war ®
die durch die Handlungsweise des Angeklagten Betroffenen wohl beeity ,
aber keineswegs derartig v « gewaltigt , daß sie als Gefangene , oder absol»
Unfreie angesehen werden konnten ."

— ( Aeronautisches .) Am 14 . Juli d . I . sollen in Parst
unter den Anspicien des Municipalrathes , welcher die Fonds zu dies®
Zwecke votirt hat , sechs Luftballons aufsteigen . Zwei von diesen BallE
w « den mit einem telephonischen Drahte verbunden sein zu dem 3 ®®!
einer fortwährenden mündlichen Communication zwischm denselben .
hofft , auf diese Weise interessante Beobachtungen zu machen üb « L
Schnelligkeit des Schalles in verschiedenen Höhen , die Unterschiede ®

Temperatur , die Schnelligkeit der Windes , sowie über die Unterschiede w

electrischen Spannung .

von einem Anderen auf öffentlich « Straße wörtlich beleidigt und nachher
thätlich angegriffen worden . Als Angreifer und Angegriffener auf dem
Boden miteinander rangen , sollen die Ehefrau des Ersteren nebst einer
andere » Frau activ an dem Streite sich betheiligt haben , indem sie auf
MooS , Eine unter Anwendung eines Stocheisens , einhieben . Eine Gefängniß -
strafe von 1 Monat bezw . 14 Tagen hat unterm 15 . April das Kgl . Schöffen¬
gericht zu RüdeSheim , indem es diese ihre Beihülfe als erwiesen ansah , für
gngemeffen « achtet , ein Erkenntniß , gegen welches die beiden Betroffenen
das Rechtsmittel b « Berufung ergriffen haben . Bezüglich der Frau des
Angreifers erkannte die BerufungÄnnanz auf Ersatz der Gefängnißstrafe
dlttch eiste . Geldbuße von 40 Mk ., im Nichtzahlungsfalle für je 5 Mk .
1 Tag Gesüngniß / bezüglich der anderen Frau auf kostenlose Freisprechung .
Die Kosten , soweit sie dre Freigesprochene betreffen , gehen zn Lasten der
Staatskasse . — Die Berufung eines mehrfach wegen Felddiebstahls vor¬
bestraften Taglöhners aus Wicker gegen ein Urtheil des Königl . Schöffen¬
gerichts zu Hochheim , welches ihn , weil tt sm 13 . März zum Nachtheile
des Müllers Ott zu Flörsheim in Wicker von dessen Grundstück einen
Baum entwendete , zu 14 Tagen Gesängniß verurtheilt hatte , wurde unter
Belastung deS Mannes auch mit den Kosten dieser Instanz verworfen . —
Endlich noch wurde verhandelt bezüglich der Berufung der Königl . Amts¬
anwaltschaft gegen ein freisprechendes schöffengerichtliches Erkenntniß . Ein
12 Jahre altes Mädchen von Eisenbach war überführt worden , «
22 . Aprll zu Gomberg gebettelt zu haben und trotzdem war seine Be -
sttafung nicht erfolgt , da der Gerichtshof nicht die Ueberzcugung zu ge¬
winnen vermochte , daß das Kind die zur Erkenntniß der Strafbarkett
seines Beginnens « forderliche Einsicht bet Begehung der Sirafthat besessen
habe . Die Berufung der Amtsanwaltschaft wurde verworfen unter Be¬
stätigung deS erstrichterlichen Erkenntuisses . Zur Wahrung der gesetzlich
vorgeschriebenen Form wurde die Uebertoeifung des Kindes an seine
Famllie verordnet .

♦ ( Besprechung wegen einer Ovation .) Die Anonymüät ,
fitit welcher diejenigen Herren vorgingen , die auf Donnerstag Abend in
ben Saal des „Deutschen Hofes "

zur Besprechung der Veranstaltung ein «
Ovation zu Ehren der zu wählenden Bürgermeister unserer Stadt einge¬
laden hatten , trug wahrscheinlich die Schuld daran , daß nicht alle

8 :figen Vereine Vertret « zu derselben gesandt hatten und die übrigen
eladenen wohl gänzlich fehlten . Achtzehn Vereine waren vertreten und

zwar : 1) „Wiesbadener Turn - Gesellschaft "
, 2 ) „Männer - Turnverein "

,
3 ) „ Gesellenverein "

, 4 ) „Katholischer Kirchenchor "
, 5 ) „ Gutenberg -Verein "

,
die Gesangvereine 6 ) „ Concordia "

, 7 ) „Alte Union "
, 8 ) „ Gemüthlichkeit "

,
9 ) „Friede

"
, 10 ) „Neue Concordia "

, 11 ) „ Sängnlust "
, 12 ) „ Synagogen -

Gesangvnein
"

, 13 ) „ Musik - und Gesangverein "
, 14 ) Kriegerverein

„Allemanuia "
. 15 ) „ Kameradschaftlicher Unterstützungsverein "

, 16 ) „Tum -
Verein "

, 17 ) „ Feuerwehr "
, 18 ) „Verein ber Hausbesitzer und Interessenten "

.
Die Anwesenden konnten aber die Betheiligung an einer Veranstaltung
wie die projectirte nur unter Vorbehalt zusagen , da die Vorstände auf
Grund der ergangenen Einladung keinen Anlaß zu definitiven Beschlüsien
zu haben glaubten , obwohl ja eine Betheüigung eigentlich selbstverständlich
sei. Es soll detzhalb auf Samstag (heute ) Abend eine weitere Sitzung
in gleich « Angelegenheit in dasselbe Local anberaumt werden , zu deren
Besuch das in vorgestrig « Versammlung erwählte provisorische Comitö ,
bestehend aus den H « reu D . Beckel , A . Berger , F . Heidecker ,
F . W . Käsebier , C . Schellender « , C . H . Scheurer , W . Stahl ,
B . Straus und H . Weber , durch Anzeigen auffordern soll . Nach dem
vorläufig festgestellten Programme soll die Ovation aus Musik und Gesang
vor dem Rathhause , Markisttaße 16 , bestehen und nach Beendigung der¬
selben gesellige Zusammenkunft in einem größeren Saale stattstnden . Die
Versammlung wurde durch Herrn Turnlehrer Weber geleitet und von
ihm mit dem Ausdrucke der sicheren Erwartung geschlossen , daß auch bei
dieser Ovation sich die Einigkeit der Bürger - und Einwohnerschaft glänzend
bewähren werde .

* ( CurhauS . — Concert .) Heute Samstag Abend wird — indeß
nur bei günstiger Witterung — ungeachtet der Reunion dansante in bett
Sälen AbonnementS - Concert um 8 Uhr im Gurgarten ftattfinben ;
eine Einrichtung , bte schon voriges Jahr im Interesse der Gurgäste von
der Gur -Direction getroffen wurde .

* (Besitzwechsel .) Herr Ph . Mayer hat einen Bauplatz im
Nerothal für die Summe von 25,500 Mk . an Herrn Regiernngsrath
Sperling verkauft . Die Vermittelung geschah durch die Immobilien -
Agentur von H . Ruppel , Römerberg 1.

* ( Unfall .) Am Donnerstag Nachmittag fiel ein beim Abbruch bc8
BadhauseS zum „ Englischen Hof " beschäftigt « Zimmermann von hier von
einem Balken in den Keller . Die erhaltenen Verletzungen sind zwar nicht
lebensgefährlich , doch ist mtt ihrer Heilung jedenfalls eine längere Arbeils -

unfähigkeit verbunden .
♦ (Personal - Nachricht .) Herr Dr . Max Reimann in Gräven¬

wiesbach hat nach abgelegt « Prüfung da « Fähigkeitszeugniß zur Ver¬
waltung einer PhystkatSstelle « halten .

• ( Die Verhaftung zweier Revolutionäre ) wird auS
Frankfurt a . M . gemeldet . Es find dies ein gewiss « Balthasar
Grün und ein Schlaffer Rinke , welche in Kassel resp . Darmstadt fest¬
genommen worden sind . Es sind revolutionäre Schriften , Recepte zur
© ereituna von Sprengstoffen und andere Materialien bei ihnen vorgefunden
worben,

"
die ans verbrecherische Absichten schließen laffen . _______________ v ,-

Mnck nnd Verlag da L . Schellenberg 'schen HoftBnchbrnck « ei in Wiesbaden -
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BekanntmaHung .

Dienstag de « 11 . Juli Nachmittags 4 Uhr wollen

die Erben der Carl Wilhelm Löw Eheleute von hier
die nachbeschriebenen Immobilien , als :

a . aus No . 1036 des Lagerbuchs , ein dreistöckiges Wohnhaus
mit 44 Rtb . 45 Sch . oder 11 Ar 11,25 Q .- Mtr . Hofraum
und Gebäudefläche , belegen in der Schwalbacherstraße

zwischen Adolf Keim und Friedrich Lugenbühl ;

b . aus No . 1036 des Lagerbuchs , ein zweistöckiges Wohn¬

haus mit 40 Rth . 82 Sch . oder 10 Ar 20,50 Q .- Mtr .

Hofraum und Gebäudefläche , belegen in der Schwalbacher¬
straße zwischen den Erben der Carl Wilhelm Löw Ehe¬
leute und Friedrich Lugenbühl , und

c . No . 6608 des Lagerbuchs , 58 Rth . 47 Sch . oder 14 Ar

61,75 Q .- Mtr . Acker „ Bleidenstadterweg
" lr Gewann

zwischen Heinrich Löw Wittwe und Ludwig Wanger ,

in dem Rathhaussaale , Marktstraße 16 dahier , abtheilungs -

halber zum dritte « - und letzteumale versteigern lassen .

Wiesbaden , den 28 . Juni 1882 . Der Bürgermeister .

548 ____________ ________________
Coulin .

Gras - Versteigerung .

Montag de « 10 . Juli I . I . Vormittags 8 Uhr
wird in dem Wiesendistrikte „ Rabengrund

- in der Gemarkung

Sonnenberg die diesjährige Gras - Crescenz von 120 verschiedenen

daselbst belegenen städtischen Parzellen , im Ganzen ca . 72 Morgen
oder 18 Hectar groß , an Ort « nd Stelle meistbietend ver¬

steigert . Das Gras von den bei der Leichtweishöhle belegenen

Wiesen kommt zuerst , und das von den Wiesen in den Distrikten

„ Seipels , und Christophelsrod
" zuletzt zur Versteigerung .

Sammelplatz präeis 8 Uhr Vormittags an - er

Leichtweishöhle .
Wiesbaden , den 30 . Ium 1882 . Die Bürgermeisterei .

Submission .

Die nachstehend aufgeführten Arbeiten resp . Lieferungen für
die Nebenbauten an der Vorbereitmtgsschule in der ver .

längerten Stiftstraße sollen vergeben werden , nämlich : Loos I :

Dachdecker -Arbeiten ; Loos II : Spengler - Arbeiten ; Loos III :

Schreiner - Arbeiten ; Loos IV : Glaser - Arbeiten ; Loos V :

Schlosser - Arbeiten (darunter die Einfriedigungkgitter ) ; LooS VI :

Anstreicher - Arbeiten ( tncl . Materiallieferung ) .
Der öffentliche Submissionstermin hierfür ist auf Samstag

de « 15 . Juli Vormittags 10 Uhr auf dem Stadtbau¬

amte , Zimmer No . 30 , anberaumt , woselbst bis zu der ange¬

gebenen Zeit die bezüglichen Offerten portofrei verschlossen und

mit entsprechender Aufschrift versehen einzureichen sind .

Die Submissions - Bedingungen und die zugehörigen Zeich¬
nungen liegen vom 10 . Juli c . ab während der Dienststunden
von 9 Uhr Morgens an im Vorraum des Stadtbauamts zur

Einsicht aus und können daselbst auch die für die Submissions -

Offerten zu benutzenden Formulare unentgeltlich in Empfang

genommen werden . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 6 . Juli 1882 . Lemcke .

Bekanntmachung .

Es wird hiermit darauf aufmerksam gemacht , daß nach § . 13

der Acciseordnung für die Stadt Wiesbaden Obstwem - Produ -

centen des StadtberingS ihr eigenes , 40 Liter übersteigendes

Erzeugniß an Obstwein , wozu auch Stachel - und Johanms -

beerwein gehört , unmittelbar und längstens binnen IS Stunden

nach der Kelterung und Einkellerung schriftlich bei dem Accise -

amt zu declariren haben , widrigenfalls eine Accisedefraudation
begangen wird . Das Accise - Amt .

Wiesbaden , den 1 . Juli 1882 . Zehrung .

Neue Kartoffel « per Kumpf 44 Pfg . zu haben Wellritz¬

straße 1 bei Chr . Tbon .____________________________
688

86 Ruthen Hafer sind zu verkaufen .

IMF Näheres Mühlgasse 7 . 1264

Cnrhans zu Wiesbaden .

Samstag den 8 . Mi Abends 8 Mr

im weissen und rothen Saale :

Reunion dansante .
Ball - Dirigent : Herr Otto Bornewass .

( Ball - Anzug , für Herren : Frack und weisse Binde .)
Ohne besondere Harte ist der Zutritt zu den Curhaus -

Reunions nicht gestattet . — Curtax - oder Abonnementskarten berech *

tigen zum Besucne der RAunions nicht . Kinder haben keines
» ntritt,Der Cur -Director : F . Hey ’ l .

Notizen .
Heute Samstag den 8 . Juli , Vormittags lO ' /a Uhr :

Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Pflasterarbeitni
zur Umpflasterung der oberen Friedrichstraße , bei dem Stadtbauamtz
Zimmer No . 28 . ( S . Tgbl . 155 .)

Vormittags 11 Uhr :
Termin zur Einreichung von Submissionsofferten auf die Lieferung boi

circa 40,000 Stück Keilziegeln für die diesjährigen Canalbauten , bei
dem Herrn Stadtingenieur Richter . (S . Tgbl . 154 .)

Nachmittags 3 Uhr :
Verpachtung der beiden am 1 . August leihfällig werdenden Kella -

Abtheilunaen in dem Schulgebäude an der Lehrstratze , an Ort uiii
Stelle . ( S . Tgbl . 156, )

Prämiirt 1865 , 1873 , 1879 , 1880 .

Echte « Feigen - Kaffee ,

von ärztliche « Autoritäten als gesund und

wirthschaftlich zur Beimischung von Bohnen - Kaffee
bestens empfohlen , liefert in a « erkav « t feinster
Qualität

Andre Hofer ,

Salzburg (Oesterreich ) und Freilassing (Bayern ) .

Borräthig in den meiste « feinere « Colouial -

waareu - und Delicatesse « - Haudln « gen . 11785

Fisch - Handlung
tmSiH om Markt No . 12 .

Täglich auf dem Markt :
"

w '

Frisch vom Fang : Aechten Rheinsalm , Turboti
Soles , Aale , sehr schöne Rheinhechte , Karpfe »

Schleien , Bresem , frische Oderkrebse und Back¬

fische empfiehlt billig

1201 JKirentslin , Kgl . Hoflieferant

( > ch wohne jetzt Jahnstraste 4 , Parterre .

_________________________
Nolte , Maler . 41Q ?

( KlAffXta wird zum Waschen und Bügeln angenommen
sbVdftzHD ? Metzgergasse 13 und Nerostraße 28 . 1E
Waschrolle « , Plaidrienen , Portemonnaies , Tourist ^

laschen , Schulranzen , Hosenträger empfiehlt
908

____________
Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 ^

Antiquitäten XäWS ?
109 M . Hess . König ! . Hoflieferant , alle Colonnade 44 ^

Wegzugs Halver ist ein fast ganz neues und gut erhalle ^
Pianino zu verkaufen . Anzusehen von Nachmittags 2I Wj
5 Uhr . Auskunft in der Expedition d . Bl .

Strohsäcke , Seegras « und Roßhaar - Matratzen , einzig
KanapeS und eine Garnitur Möbel , mit Fantasiestoff
zoaen . zu verkaufen bei A . I -eicher , Adelhaidstraße 42 . ^ >

Eine Schlaf - und eine Speisezimmer - EinrichtuttL
ein nußbaum -polirter Spiegelschrauk , sowie sonstige MA ,

zu verkaufen Röderstraße 16 . __
teilt zweithüriger Kleiderschrauk und ein runder

billig zu verkaufen Metzgergasse 18 .
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9 Intern t cli/t .

Eine Pariserin , der deutschen Sprache mächtig , ertheilt
grundl . französ . Unterricht , Convers . , Corresp . , Literatur
launusstr . 30 . Mittwochs u . Samstags Cursus für Kinder . 9907

Konversation , Grammar , Reading lessons etc . by an
Enghsh Lady . Address at this office . 891

EtoeerfaRreneSpraehlehrerin ( Engländerin )
ertheilt Unterricht in der englischen und franz .
Lmgangssprache , Grammatik und Literatur . Lehrt auch
spanisch . Besorgt Uebersetzungen . N . Geisbergstrasse 23

bemg to joumey in England I might get occasion for
some reading - exercises in English from a native English -
man for the time of a week or longer . In return -man is
prompt to teach german language . A german clerical

______
Will . F . , obere Webergasse ^ Sl . 1469

Füsse a * « 1 » 7 ,

Hochelegante Kinderwagen ( Korb - u
”

ö Kastenwagen ) au
Lager bei Ang . Hassler , Langgasse 48 .

__________

‘
872 $

Em sehr flutet , bequemer Lehnsessel , wenig gebraucht ,
»u ve - kaufen Wellritzstraße 38 , Parterre .

__________

'

_________
652

Ein Schreiner empfiehlt sich billigst im Anfpoliren .
Näheres Hochstätte 23 , Hinterhaus .

"
1324

Hänser , jedes mit Garten , zum Preise bin
12 — 15,OCX) Mark zu verkaufen durch

ni „
W - Halberstadt , Hellmundstraße 2 ’ a . 14866

frei gelegenen und gesunden Straße
Wohnhaus mit Garten , auch

1
ni Samtlte geeignet , ist zu verkaufen oder per

ttkhWA E vermiethen . Näheres Expedition . 1412

wÄÄÄÄ * 8 “ "

Schlangenbad :
Wohnhaus nebst Seitenbau , worin seit Jahren

ist
besten Erfolge betrieben worden

ber u,nter günstigen Bedingungen
^ ^ " swürbig zu verkau en . Näheres bei HerrnTünchermeister Bossel daselbst . Iggg

«
.fW« Besitzung , mit 5 Morgen Garten und Park -

" " jagen umschlossen , in Oberheffen für 16,000 Mark
unter guten Bedingungen zn verkaufen (für Fischerei - und
Jagdlrebhaber ist reichliche Gelegenheit geboten ) ; ein Land -

9nSn Ne Frankfurts mit 4 Morgen Garten
lur ca . 20,000 Mark zu verkaufen durch

• J . Imand , Weilstraße 2 . 37

Dresden .
e

-iris ? ein zu 0 °/6 sich verzinsendes
Haus für 75,000 Mark zu verkaufen oder gegen eine
Besitzung in Wiesbaden zu vertauschen . Näheres bei

- tvraatz , Langgasse 51 . 1038

Ä mit 86 « änmen ist zu ver -
Nah . Expedition . 1263

gew ^ a »
^ gen doppelte gerichtliche Sicherheit zu leihen

j . gesucht . Näheres Expedition . 1456

70
»

:? OO Mark werden als Nach - Hypotheke auf ein
leihen gesucht . Näheres Expedition 11623

Ni >k.
^ ^ <

lofort gegen doppelte Sicherheit auszuleihen .
Zäheres in der Expedition d . Bl . 1129

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche ;

Wohnungs - Gesuch .
Drei biS vier Zimmer nebst Zubehör , womöglich große

Werkstattz - Raumllchkerten für ein Lackirergeschäst zu miethen
gesucht von Sator sen . & Elsholz , Helenenstraße 18 . 1096

Angebote :
Adlerstraße 39 sind im Vorderhaus ein kleines Dachlogis

° uf gleich und eins ans 1 . October zu vermiethen . 1261
Adlerstraße 58 ein Dachlogis auf 1 . August zu verm . 1249
Dotzhermerstraße 26 ist die Bel - Etage , bestehend aus

und Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen .
Näheres daselbst Parterre . 1251

Emserstraße 67 sind 3 unmöblirte Zimmer zu verm . 10654
8 ' 2 Treppen hoch , find zwei sein

, „ wpbltttc Zrmmer (nabe dem Curvark ) zu vermiethen . 10650
Gersbergstraste 24 gnt möbl . Zimmerzn verm .

9 elegant möblirte Zimmer
" zu vermiethen .; 12612

Manritiusplatz 2 ist eine Mansarde an einen Arbeiter zu
vermiethen . Uq5

^ ^ ftra6e 15 ist im 2 . Stock eine schöne Wohnung von4 Zimmern auf sogleich zu vermiethen . 1301
STOortfeftrafce 28 ein fein möbl . Part . - Zimmer zu verm . 14711
Nerostraße 7 zwei freundlich möbl . Zimmer zu verm . 1012

KheinstrassA lü ä : Simmer mit Küche oderUli Villa U . ( Im v lv Pension zu vermiethen . 10992

Rheinftrake 33 DlöbL Zimmer , sowie

SPRn f r a m ft r n fi »
wöbt Wohnungen zu verm . 270

^
nt uprmLhp ! 6 23 ' 1 ® tte9e tfi « n möbliltes Zimmer
zu vermiethen . 14845

Walramstraße 29 2 Bel - Et .- Zimmer aus gleich z vm 14645

Zs S
Wellritzstraße 11 , Part . , em möbl . Zrmmer zu verm . 137

Wilhelmstrasse
zwei elegant möblirte Hochparterre - Zimmer

au vermiethen . Näheres Expedition .
°

1216Sm g « t möbl . Zimmer zu verm . Wellrihstr . 1,1 . St . 14530
ätmmer l ° sort zu Derrn . Michelsderg 5 . 699

SRdbl . Zimmer zn vermiethen Manritiusplatz 8 . 676
e,

^ iItPrhAb. ? ei8 A,mmet lft iu vermiethen Bleichstraße 21 ,Hinterhaus , 1 Stiege . 1286
Hammer zu verm . Friedrichstraße 21 , Part . 1025

Zwei Mausardzimmer mit Zubehör im Seitenbau zu ver -
mrethen Oramenstraße 21 .

”
1050

Schön möblirte Wohnungen zu vermiethen .
H . Wenz , Conditor , Spiegelaafie 4 1 in »

ii
' Zimmer zu vermiethen Kirchhofs -

gaffe 11 , eine Stiege hoch .
'

Laden in bester Lage mit Schreibstube und Zaarrrn ™ , »
per 1 . Octoder zu vermiethen . Näheres ExpedMon 1N

2 reinL Arbeiter erhalten Kost und Logis Faulbrunnenftr « iS

Pension Villa Germania
,

Sonnenbergerstraste 81 .
% b9

. rl̂ t0oene Familien - Wohnungen ä 4 — 7 Zimmer . — Ein .
Ä " e Zlmmer mit oder ohne Pension . — Badezimmer —
Stallung . - Schöner Garten .

« aoezrmmer .
^

-
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Post -
,

Schreib -
,

Pack - Mä Einwickelpapieren. IN

116««

A . F . Knefeli , Langgasse 45 .637

84 Webergasse 34 .8W

&

a

Depots
in

allen besseren

Parfümerie -

Handlungen .

Die Papierhandlung ™ PL Overlack L C -
° *

Adelhaidstrasse 42 , ( Inhaber : Franz Ed . Overlack ) Adelhaidstrasse 42 ,

Hinterhaus , Parterre ,
k 1

.
Hinterhaus , Parterre ,

empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager in preiswürdigen

Knegerverem „
Allemamia "

.

Henle Samstag Abend Punkt 81/ * Uhr : General -

Versammlung im Vereinslokale . 78

Tagesordnung : Wichtige Vereins - Angelegenheiten .
Um zahlreiches Erscheinen bittet Der Vorstand .

Cigarren !
Eine Parthie Bremer Cigarren (Fehlfarben ) von vorzüg¬

licher Qualität gebe zu Mk . 5 per 100 Stück ab .

l ’Huile vierge

feinstes Nizzaer Olivenöl ä 1 . 20 Mk

i; feinstes Oliette a 60 Pfg .

empfiehlt frische Sendung
538 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Zum Kinkochen
empfehle

Kölner & Holl . Raffinade in Broden ,

gest . Melis , gemahl . Raffinade und

gest . Crystallzucker
zu den billigsten Tagespreisen .

Feinster Wein - « nd Burgunder . Essig ,

Ceylon - Zimmet , Seusköruer , Premeut « ud Ingber ,

ganz und gemahlen .

[haarstärkendes Mittel
[<Kölnisches Haarwass ei ; )

Ärii .' i Dspöhr » (Mn & » oage37
fi .A . 'i . ’» h 1 .25 en . 14. 10

Permanente Kunst - Ansstellnng
moderner Meister w

und

Oelgemälde - V erkauf
von

30 Kaufmann & Löuy ,

Wi “ " 52
30

WM
"

Täglich geöffnet von 8 Uhr Früh bis 7 Ulli * Abends »
"
WM

( T \ a8 von vielen Herrschaften so oft verlangte grobe
Roggenbrod ist nach wie vor nur bei mir zu haben .

13792 Bäcker Nagel , Friedrichstraße 9 .

Lutticke ’
s

Original (
' old Water Soap ,

die Original -Kaltwasser - Seife der Engländer . Im Gebrani
die beste und billigste Waschseife . Gebrauchs - Anweisung 1!

allen europäische « Sprachen aus jedem Umschlag . .

Diese Seife hat eine hellgelbliche Farbe und leistet bet w

solider Unschädlichkeit das Doppelte der Imitation - »

Man überzeuge sich hiervon durch einen Versuch . .

Zu haben zum Preise von 45 und 60 Pf . per Stange W1,

Herrn Dahlem & Schild , Langgasse 3 .

„ F . Strasburger , Kirchgasse , Ecke der FaulbrunneE
„ E . Mohns , Taunutstraße 25 .

„ W . Simon , Burgstraße 12 .
* Heinrich Eifert , Schulgasse 9 .

„ F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 . ( VW

„ C . Meyer , L . Braun ' S Nachf . , in Biebrich .

Haupt - Riederlage für Hefsen -Nafsa « , Baden

Elsaß - Lothringen »

_____
Johannes Pannenberg in Mainz . <

Kleider in Seide und Wolle , zertrennt und unzertren ^
sowie Glacö - und waschlederne Handschuhe
chemisch schön und billig gewaschen Dotzheimerstr . 13 , r .

ÄerrrtiflMher werden reparirt und chemisch ft
yUluluUUU reinigt , sowie Hosen , welche durch

$
Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maaß « 0 %
187 W . Hack , Häfnergasse I
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32 Wilhelmstrasse 32
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1273

616

Damen - und Kinderhnte
zu Einkaufspreisen .

JBF « Hangen * Taunusstrasse 19 .

Hochachtungsvoll und ergebens !

Moritz $ Münzet

8 . Süss9
6 Langgasse , Ecke des Gemeindebadgäßchens .

Hand - « nd Reisekoffer 102

(gut gearbeitete ) . Holzkoffer , Hand - und Umhängetasche «
zu verkaufen Metzgergafse 80 (Thorfahrt ) . W . Münz .

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe

sarnrntliche garnirte » nv uugaruirte

Eine große Parthie
schwarze, spanische Spitzen - Fichas
* 8 , 4 „ nd 5 Mark empfiehlt

Billig zu verkaufen : Eine Garnitur Garteumöbel .
bestehend aus 1 eisernen Bank , 1 runden Tisch , 6 Klappstühlen
und 2 eisernen Sesseln ; ferner 1 Sessel mit Ledertuch , 1 Chaise
longue ( zugleich auch zwei Sessel , verstellbar ) , 1 Mahagoni -
Ausziehtisch (dunkel ) , 2 große zweithür . und 2 ditto einthür .
Schränke , 2 Stehpulte , 1 Secretär (Preis 50 Mark ), innen
EicheN ' 2Kommoden , 1 Console , 1 nußb . Bettstelle und 1 kleiner
Cassaschrank (5 Ctr . schwer ) Kirchgasse 14 , Parterre . 1417

neuer Krankenwagen für eine Dame passend , für 58 Mk .
Erkaufen , event . billigst zu vermiethen ; daselbst sind über

»
e &ante Kinderwagen zu mäßigen Preisen zum Verkauf

ausgestellt . Reparaturen der Wagen , sowie alle einzelnen Wagen -
Heile beiPh . Lemtle , Walramstr . 2d , nächst der Emserstr . 1453

Frauenarbeits - Schule Wiesbaden
( Emserstraße 84 ) .

Am 19 . Juli beginnen neue Curse in allen weiblichen
Handarbeiten . Buchführung , Sprachen , Zeichnen , Malen , Pä¬
dagogik. — Jahresberichte , Prospekte .
1 ^830

____________
Julie Victor . Luise Mayer .

Wohimngs - Beränderung .
Meine Wohnung und Weiu - Berkauf befindet sich von

heute an Bleichstraße 13 , Vorderhaus , Parterre .
Achtungsvoll Heinrich Hirsch ,

1W seither Helenenstraße 6 .

im Hause der Herren Marcus Berle & Co . dahier errichtet haben .
Im Besitze eines grossen Bücherlagers aus allen Zweigen der Literatur und einer reichhaltigen Samm - '

lung von Prachtwerken und Kunstblättern , gestützt auf unsere Geschäftsverbindungen im In - und Auslande , M
glauben wir auf Grund einer langjährigen buchhändlerischen Praxis allen Ansprüchen der Jetztzeit genügen W
zu können . Es wird unser eifrigstes Bestreben sein , durch Entgegenkommen und sorgfältige Berück - 3C
sichtigung aller Aufträge , mit denen wir beehrt werden , die Zufriedenheit unserer Auftraggeber zu erlangen . X

Wir erlauben uns daher die ergebene Bitte , bei Vorkommen literarischen Bedarfs unserem jungen
Etablissement geneigte Beachtung schenken zu wollen und werden wir das uns erwiesene Vertrauen durch
prompteste und reellste Bedienung stets zu rechtfertigen uns bemühen . W

Wiesbaden , im Juli 1882 .

Hierdurch beehren wir uns ergebenst anzuzeigen , dass wir unter der Firma

Moritz & Munzel

6ast - und Badhaus zum goldenen Ross
,

7 Goldgasse 7 .
Bäder ä 50 Pf . , im Abonnement billiger , sowie schöne ,

möblirte Zimmer incl . Bad von IO Mk . an per Woche .
888

_______________________________ Besitzer : Carl Noll .

Sinclair - Seife .

Diese in ihrer Wirkung vorzügliche und von der hiesigen
„ amtliche « Lebensmittel Untersuchnngs - Anstalt und
chem . Bersuchsstatiou für de « Maiukreis " frei von
schädlichen Bestandtheileu befundene Waschseife ist zu haben bei
F . Beilosa , Taunusstraße 42 ; F . Schleucher , MichelS -
berg 1 ; C . Seel , Karlstraße 22 , und Aug . Herrmann ,
Emferftraße 4 ._____________________________________ 11404



Eiserne Bettstellen , in schöner Aus¬
wahl mit Seegrasmatratzen 24 Ml ., mit Roßhaarmatratzen
60 Mk -, sowie einzelne Roßhaar - , Seegras - und Strohmatratzen
vorrätbig bei Chr . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 . 151

Die echte französische Mchse 3843

ist zu haben Metzgergasse 20 . (Nummer genau zu beachten !)

1 ° Hohlen
sowie buchenes und kiefernes Holz im Großen wie im
kleinen empfiehlt Jacob Weigle ,
4

_____________________ Friedrichstraße 88 .

Zimmerspäne
karrenweise zu haben bei
1225 Haybach , Zimmermeister , Moritzstraße 32 .

Fremden - Führer .
HUnlgliclie Schauspiele . Geschlossen .
Curhaus . Den ganzen Tag geöffnet . Heute Samstag : Nachmittags

4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Rdunion dansante .
Hochbrannen . Concert Morgens 61

******

/ » Uhr .
Waturhistorisches Museum . Geöffnet : Montag , Mittwoch und

Freitag von 2 — 6, und Sonntag von 11 — 1 Uhr .
fdemölde - Gallerie des Wass . Kunstvereina ( im Museum ).

Mit Ausnahme des Samstags täglich von 11 — 1 und 2 —4 Uhr
geöffnet

Merhel ’ sche Kunstausstellung - ( neue Colonnade ) . Geöffnet :
Täglich von 8 —7 Uhr .

Hönigl . JLandesbibliotheh . Geöffnet : Während des Sommers
täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus¬
leihen und zur Rückgabe von Büchern Vormittags von 10 —2 Uhr .

lAünigl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Kais . Post (Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittelpavillon

der neuen Colonnade ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Kais . Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 9 ) . Geöffnet : Von 7 Uhr

Morgens bis 12 Uhr Nachts .
Protestantische Hauptkirche ( am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Synagoge (Michelsberg ). Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Elegante Krankenwagen sind zu vermtethen bei
W , Sasgmann , Michelsberg 28 . 1327

Eine kleine Rolle ohne Federn ist billig zu verkaufen bei
ftebr . Dieta in Biebrich .

_____________________
1347

^ ärge in allen Größen ( in Holz und Metall ) sind stets
vorrätbig Röderstraße 16 . Billigste Preise . ________

13983

AnSzng ans de « Civilstands - Registern der Stadt
Wiesbaden vom 6 . Juli .

Geboren : Am 30 . Juni , dem Metalldrehergehilfen Carl Menche
e. S . — Am 1 . Juli , dem Taglöhner Andreas Reifenberger e. S ., N .
Heinrich . — Am 2 . Juli , dem Privatier Carl Schlidt e. S -, N . Carl
August Rudolf . — Am 30 . Juni , dem Taglöhner Wilhelm Vonhausen
e. S ., R . Wilhelm Hermann .

Ä er ehelicht : Am 6 . Juli , der BLckergehllfe Georg Conz von Irlich ,
Kreises Neuwied , wohnh . dahier , und Dorothea Gläßner von Erbach ,A . Idstein , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 6 . Juli , Catharine , geb . Schön , Wittwe des Post -
vcrwalterS Friedrich Haagner von Runkel , alt 70 I . 1 M . 7 T .

Königliches Standesamt .

Kirchliche Anzeigen .
Evangelische Kirche .

Sonntag den 9 . Juli . 5 . Sonntag nach Trinitatis .
Hauptkirche : Militärgottesdienst8 ' / « Uhr : Herr Div .-Pfarrer Kramm .

HauptgotteSdienft 10 Uhr : Herr Cons .-Rath Ohly .
Nachmittagsgottesdienst 2 */ « Uhr : Hr . Pf . Ziemendorfs .

Z, " F ^ rche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarrer Cäsar .
Die Casualhandlungen verrichtet nächste Woche Herr Pfarrer Bickel .

Katholisch « » othkirch «, Friedrichstraße 22 .
6 . Sonntag nach Pfingsten .

vormittags : Hell . Messen sind 51/ », 6 ' / , und 11 */ « Uhr : Messe mit Gesang
und Predigt 71/ « Uhr ; Kindergottesdienst 88/ < Uhr ; Hochamt mit Predigt
10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christenlehre .

H

Täglich sind heil . Messen 5 ' / «, 67 «. 7 und 9 Uhr .
Dienstag , Mittwoch und Freitag 6 ' / « Uhr sind Schulmessen .
Samstag Nachmittag 4 Uhr ist Salve und Beichte .

Angekomme « e Fremde .
(Wiesb . Bade - Blatt vom 7 . Juli 1882 .)

Adler «
Altenberg , Kfm ., Berlin .
Levering , Kfm ., Frankfurt .
Kramer , Kfm ., Frankfurt .
Wulf , Kfm ., Berlin .
Schwartz , Kfm ., Darmstadt .
Dölle , Kfm ., Berlin .
Schleicher , Kfm , Pforzheim .
Löwel , Kfm ., Paris .
Beyschlag , Kfm ., München .
Wiebe , Frl ., New -York .
Lehmann , Kfm ., Berlin ,
v . Knobelsdorf , Rittm . , Salzwedel .
Rinker , Kfm ., Ronsdorf .
Gürth , Rent , Paris .
Eckstein , Kfm ., Hamburg .
Pallenberg , Fabrikb . m . Fr ., Köln .
Kleve , Rent . , Amsterdam .
Dengremont , Künstler , Paris .
Dengremont , Paris .
Leitert , Paris .

Alleesaal «
Dato , Bauinsp . m . Fr ., Kassel .
James , Fr . Dr ., Leyden .

Bären «
Stauch , Baum . m . Fr ., Berlin .
Pahren , Kfm , m . Fr ., Schwerin .
Potthoff , Creuznach .
Grell , Frl ., Creuznach .
Gesenius , Fr ., Schwerin .
Potthoff , 2 Hm ., Creuznach .

Hotel Block «
Looström , Dr ., Stockholm .
Clemenz , m . Fr ., Petersburg .
Papmehl , Petersburg .
Friedmann , Berlin .

Einhorn «
Mattes , Conditor , Wendel .
Kahn , Kfm ., Pforzheim .
Zuberbier , Kfm ., Frankfurt .
Haas , 2 Kitte . , Gelnhausen .
Buchold , Fabrikb ., Schw .- Gmünd .
Zimmer , Fabrikbes, , Breslau .
Liebich , Fabrikbes ., Breslau ,
labert , Kfm . m . Fr ., Mayen .
Plot , Kfm ., Essenheim .
Wolff , Kfm ., Köln .
Herzog , Kfm ., Hannover .

Eisenbahn - Hotel «
Elskamp , m . Fr ., Holland .
Janssen , m . Farn ., Holland .
Pasini , Rent ., Italien .
Witte , Buchhändler , Berlin .
Brax , Buchhändler , Berlin .
Mick , Weinhändler , Hamburg .
Dönhoff , Frl . Rent ., Crengeldanz -
Herringer , Frl . Rent ., Hamm -
Koppen , Rent . , Chrisimde .
Schulz , Fabrikbes ., Köln .
Pridoneff , Rent ., Russland .
Bentz , Dackenheim -

Engel «
Gutknecht , Rittergutsbes .,

Schloss Kölita
Albrecht , Rent ., Berlin -
Beck , Lehrer , Dresden .

Europäischer Hof «
Mahler , Kfm . , Breslau -
v . Grolman , Oberförster a . D . n>.

Fr ., Giessen -
tirUner Wald «

Schütz , Kfm ., Berlin -
Dinksel , Neustadt
Maisch , Fabrikbes , Hohenstein -

Katholischer Gottesdienst in der Pfarrkirche .
Sonntag den 9 . Juli Vormittags 9 */« Uhr : Heil . Messe mit Predigt .

Herr Pfarrer Hülkart , Louisensttatze 18 , 1. Stock .

Gottesdienst der Gemeinde getanster Christen (gewöhnlich
Baptisten genannt ), Emsersttaße 18 .

Sonntag den 9 . Juli Vormittags 9 */ « und Nachmittags 3 Uhr , Mittwoch
Abends 81/ « Uhr Gebetsversammlung . Prediger Schede .

» nsstscher Gottesdienst , Kapellcustraße 17 (Hauskapelle ) .
Samstag Abends 7 Uhr ( kleine Kapelle ) , Sonn

( große Kapelle ) , Montag Abends 7 Uhr
Vormittags 107 « Uhr (große Kapelle ) .

tag Vormittags 107 « Uhr
(kleine Kapelle ) , Dienstag

» . Augustine ’ * Knglish Church .
Bunday , 9 . July . 5 . Sunday alter Trinity . Holy Communion at

8 . 80 a m , Matins , Litany and Sermon at 11 a . m . Evensong
and Sermon at 6 p . m .
The Church Library 1s open from 4 . 80 to 5 pn Friday .

Evang . Sonntagsschule : Vormütags 11 */ , Uhr tm Saale des cvail -
gelischen Vereinshauses , Platterstraße la . — Abend - Andacht :
Sonntag Abend » 8 Uhr . — Bibelstunde : Donnerstag Abend » 8Uhr ,

Schwarzer Hock «
Otto , Fr . Major , Hanau .
Rothermel , Fr . , Biebisheim .
Appelbaum , Stadtrath m . Farn .,

Königsberg .
Dannenberg , Fr , Berlin .
Hertech , Frl . , Berlin .
Maurer , Frl ., Hornbach .
Walter , O .- Bessingen .

Zwei Böcke «
Braun , m . Fr ., Meisenheim .
Behnke , Fr ., Weissenfels .
Ernstes , Niedermendig .
Köhler , Niedermendig .

Cölaiecher Hof ,
Löwe , Hauptmann , Prenzlau ,
v . Wolfframsdorff , Hptm ., Guben .
Wolters , Jülich .
Heuer , Altona .

Hotel Busch «
T - Helmolt , 0, -Reg -Bath , Beilin ,

Vier Jahreszeiten «-
da Rocha , m . Farn . u . Bed ,

. Rio de Janeiro -
Dietrich , Fr . m . Farn . u . Bed -,

Budapest

Strassburg '

NiederrW -

Friedberg ,
Harnisch , Fr .,
Göttnauer , m . Fr .,

Goldeues Hrenn
Korn , Bauunternehm ., Glauchard -
Walter , Oberfst . a . D ., Naumburg -
Kraus , Frl . , Naumburg -

Frankfurt

Airey ,
Shermann ,
Shermann , Frl . ,
Hutchinson , Frl .,

Payer ,
Smith , m . Fr .,
James ,

Maeeauer Hof > ,
Engelbach , StuttgsJ
Hohmann , Dr . med -, AmorbaC “'
" Petersburg ;

New -Orlea »*

New -Ore *®*'

New -° «
New -Yor »

New -Yor *'

NewYo *
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Kahn , Kftn ., Worfelden .
Weine Lilien , Taunusbahn .v . Berg , Potsdam . Abfahrt von Wiesbaden :Alter Wonnenhofi

t

Amerika .

525 ? 47 11 35 g45

Rhein - Hotel i

525 7 50 1Q85 235 652

Frankfurter Course vom 6 . Juli 188 «

Wechsel .

1882 . 6 . Juli .
Abends . ®

6nU1 f > Frankfurt « Bauk -DiSeonto 4 «/, .16 - 20 . ReichSbank -DiSconto 4*7«.

( 13 . Forts .)
s. schwach ,

bedeckt .

Mettlach .
London .
London .

Bremen .
New -York .

Russland .

Ankunft in Wiesbaden :
719 944 1234 436 8 "

Wien .
Arnheim .

Bremen .
London .

744,70
4 - 13,33

4,22
69,13

743,8
4 - 13,0

4,22
69,7

S .W .
s. schwach .

bedeckt .

14,6

Ankunft in Limburg :
715 * 940 12 455 830

Nur von Medernhauskn .

Warschau .
, Köln .

Amerika .

Frau Elvira .
Novelle von L . Haidheim .

-Höchst - Limburg .
Ankunft in Höchst :

723 948 1234 433 8 47

Ankunft in Frankfurt (Fahrth .) ;
744 IQIO 1256 2 » * 455 552 *

99
• Nur von Höchst.

Amsterdam .
Hon

Amsterdam .
Crefeld .

Münster .
Hamburg .
Hamburg .

Olpe .
Paris .

New -York
Nürnberg .

Höhr .
Paris .

Königsberg .

Ankunft in Wiesbaden :
754 * 920 1055 H 54 * * 229 554

720 * 755 925 1Q34
• Nur von Rud -shelm. " Nur von Lorch

Giebrich , Kfm .,
Bierkamm , Kfm .,
Ewald , Lehrer ,
Wrede , Fr .,
Pavet , Fabrikbes ,
Pirsch , Apotheker ,
Jost , Kfm .,
Wartensleben , Kfm .,
Brass , Kfm .,
Pitsch , Reg .-Baum .,

Er war erzürnt aus sie ; er kam ihm wieder , wie eS früher
•t

° L 5U fe.,ner ^ ual geschehen war , dieser bittere Merger über
iljre Koketterie . Warum peinigte und marterte sie ihn so ? Halte

« oldem * Krone 1
Lopes - Quirös , Kfm . m . Fr .,

Amsterdam .

5 715 9 * 1032 11 2 37 Z48 *
518 6 957 *
• Nur 618 Rtidesheim .

Ems .
Brügge .

Weilburg .
Hilchenbach .

Berlin .
Spaa .

Neheim .
Frankfurt .
Offenbach .
Hadamar .

680 741 -f- 830 * 97 + 10 89 +
1140 12 45* * 2 13+ 350 + 450 * *
55 * 5 .38 f 74 741 + 8 20 **
994 1018

'

.
’ Nur bis Biebrich. •• Nur 616 Main, ,t Verbindung nach Soden .

Hessische Ludwrgsbah « .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden :

Oldenburg .
Berlin .

Fahrteu - Pläue .

Nassauische « iseudayn .

Hose 1
Geyer , m . Farn .,
Sielken , Fr .,
WArefkinn , Capt .,
Brehm , Kfm . m . Fr .,
Brehm , 3 Frl .,
Brehm , Kfm .,
^Boyts , Fr .,

Meteorologische Beobachtuugeu
der Station Wiesbaden .

Hotel Victoria t
Westerhausen , Kfm . m . Fr .,
„ Lauterberg .
Mertens , Kfm ., Mexico .
Bollenhagen , Kfm , Hamburg .
Ternoinix de Bieberstein , Baron ,

Anvers .
Leon deVillenfigue , Baron , Lüttich .
Langton - Merrim an , Rent .,

Isle of Wight .
Bock , Fr . Geh . Rath m . Farn .,

Ankunft in Wiesbaden :
7424 82 * 9154 1050 1125 +

1222 * * 154 257 320 ** 4111
5274 6 20* * 714 8 404 1010 +
11524

' 1

' Nur von Biebrich. ' Nur von Main, .
Verbindung eon Soden .

. - Pf .
53 - 68 ,
25 - 29 ,
36 - 41 .

Weines Rom
Baumer , Fr . , München .
Sonntag , Dr . med ., Hamburg ,
lodt , Bauuntern . m . Fr ., Höxter .

RcliUtxenhof 1
Bau , Steuer - Comm ., Seligenstadt .“ 6mpf , Frl . , Leitersbach ,
rluaker , Brauereib ., O .- Lahnstein .

Geld .
Holl . Silbergeld - Rm .
Dukaten . . . 9 . !

Ekinson , Fr . Rcnt ,
Wyatt , Rent . ,
Radice , Rent . , Italien .
Larden , Rent . m . Toclit ., Kentnor .

Amsterdam 169 6».
London 20 .450 - 455 bk.
Varis 81 .30 b, . G .
Wien 169 .75 bz.

Hotel Vogel i
“'obold , Fr . m . T ., Braunsehweig .
S’nary , Fr ., New -York .
Mel , Fr . ,
Mann , Fr .,
? eyer , Kfm .,
p

*aup , Kfm ..
Russiger , Kfm .,
Wer . lffm .,
Mke , Kfm .,

Hotel Weinet
Gesell , Eisenbahn - Insp ., Budapest ,
v . Angern - Stilke , Baron ,
_ , Wülfingerode .
Deibel , Frl . Rent . m . Gesellsch ,
_ , . Hanau .
Gustine , Frl . Rent , Hanau .
Fricke , Lehr . m . Fr ., Braunschweig .
Schamann , Lehrer , Braunschweig .
Zimmermann , Lehrer ,

Braunschweig .
Harwig , Lehrer , Braunschweig .
Enterlein , Kfm . m . Fr ., Dresden .
Dietrich , Pastor , Wobbermin .

Kn PrivathKaserni
Villa Anna :

Beyers , m . Fr ., Arnheim .
Kopstadt , Frl . m . Bed ., Crefeld .

Villa Heubel :
Wiarda , m . Farn ., Harlingen .

Parkstrasse 1 :
Duncan , Dublin .
Home -Speirs , Lady m . Farn . u .Bed .,

TT Schottland .
v . Hörner , Fr . Baron , Curland ,

Hotel du Mord :
Stern , m . Fr ., Köln ,
de Leai -Laguna , Richter ,

v . Maltitz , Baumeister ,
Moore , Rent .,
Moore , Frl . Rent . , ______ __
Remmers , Fr . m . T ., Oldenburg ^
Pottlast , Frl . , Oldenburg .
Rautenberg , Kfm , Berlin .
Hille , O .- Amtsrichter , Hannover .
Baoh , Frl ., Hannover .
Hille , Rent . m . Fr ., Bovenden .

Berloosmrgen .
(Preußische Classenlotterie . Ohne Gewähr .) Bei der am6 . Juli beendigten Ziehung der 3 . klasse 166 . König !, preußischer Classcn -

lotterie fielen : 1 Gewinn von 15,000 M . auf No . 42515 , 2 Gewinne von
6000 M . auf No . 83051 und 84673 , 2 Gewinne von 3000 M . auf
No . 29082 und 92515 , 1 Gewinn von 1800 M . auf No . 4999 , 3 Gewinne
von 900 M . auf No . 26632 45475 und 92638 , 9 Gewinne von 300 M
auf No . 25897 32588 41898 48577 49492 63587 60306 60554 und 75755

'

Weisser Seit warnt
Wohler , Hamburg .
Schneider , Fr . m . T ., Hachenburg .

Spiegel i
Wülfing , Hückeswagen .
Walther , Aachen .

Taunus - Hotel i
Kranz , Rent . m . Farn ., Halberstadt .
Blum , Kfm ., Strassburg .
Fernn , Dr . med . m . Fr ., Brüssel .
Pahl , Fr . Geh . Rath m . T ., Münster .
Jacobsohn , Kfm ., Berlin .
Marschalt , Stud . phil ., Giessen .
Käthe , Rechnungsrath , Potsdam .
Klimowitz , Justizrath , Berlin .
Brandt , Gutsbesitzer , Potsdam ,
Dickstein , Prof . m . Farn . u . Bed .,

Pariser
Alexander , Kfm .,
Winges ,
Müller ,
Schoening , Kfm .,
Dessau , Fr .,

M - meter *) (Millimeter ) .
»Mmometer ( Reaumur ) .
eWfoamtung ( Par . Lin .)
^ tiv - Feuchtigkeit (Proc .)

Abrichtung u . Windstärke

gemeine Himmelsansicht .
^ rumenge pro □ ' in par . 66 .

*) Die Barometer -Angabe «

20FrcS .-Stücke . 16
Sovereigns . . 20
Imperiales . . 16
Dollars in Bold 4

Richtung Frankfurt
A b f a h r t von Frankfurt (Fahrth .) :
720 1043 1218 * 235 448 * 613

1030 **

Abfahrt von Höchst :
7 42 114 2 67 6 40 10 50**

* Nur bis Höchst. •• Nur bis Niedern ,
hausen .

Syhre , Kfm ., Leipzig .
Schmidt , Prof , Marburg ,
de Bary , Kfm . m . Fr ., Elberfeld .
Stark , Fr . Dr .,
Blaaum , in . Farn ,
Hernmarck , Bürgerin .,
Lady Currie , m . Farn .,
Sam Collins ,
Langsdorff , Rent . ,
Levy ,

10 Uhr Tägliche ,
MitteL

2 Uhr
Nachm .”
745,2

4 -15,4
3,75

51,2
S .W .
mäßig .

st. bewölkt .

6 Uhr
Morgens .

745,1
4 - 11,6

4,68
86,5

Chicago .
Hamburg .

New -York .

Rheinbahn .
Abfahrt von Mesbaden :

Nachts , Mittags und Nachmittags Regen ,
sivd auf O4 6 . rebudrt .

Hamburg .
Hamburg .

Antwerpen .
, Dresden .

Hammers v . Toorenburg . Fr ., Haag .V-Oyen , Bürgerin . m . Fr ., Holland .O'ton , London .

Richtung Limburg - Höchst - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg :

Gtlwagen .
Abgang : Morgens 9 »5 nach Schmalbach und Zollhaus (Personen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 nach Schwalbach
und Wehen .

Ankunft : Morgens 825 von Wehen , Morgens 8 »5 von Schwalbach :
Abends 435 von Zollhaus und Schwalbach .

Rhein - Dampsschisffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 78/ «, 91/ « Uhr ( Schnellfahrt : . Deutscher
Kaiser ' und „ Wilhelm , Kaiser und König ' ) , 9 -/ « (Schnellfahrt : „Hum -
bo dt ' und „ Friede «) , 10 ' / « und 12 ' / - Uhr bis Köln : Nachmittag3 /4 Uhr bis Coblenz ; Abends 6 ' / - Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhrbi » Mannheim ; Morgens 10 */ < Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und
London via Harwich . — Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich8 ' / « und 8V » Uhr Morgens . - Billete und nähere Auskunft in Wiesbaden
auf dem Bureau bei W . Bickel , Langgasse 20 7711

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Niedernhausen :

6H 836 11 58 351 733 | 637 9 2 H 47 8 47 8
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sie nicht genügende Gewißheit , daß er sie liebte bis zum Wahnsinn ,
und wollte sie sich nur den grausamen Genuß bereiten , ihn leiden

zu sehen ; abhängig von ihrem Blick , ihrer Laune ? —

Sein ganzer Stolz empörte sich dagegen . Er hatte sich nur

kalt und schweigend verneigt und empfahl sich .

Indem er sich nach der Thüre wandte , sah er aber wieder

jene - impertinente Lächeln Gundakar ' s , es war ihm , als riefe dieses
Lächeln ihm selber spöttisch „ Toggenburg "

zu .

„ Ist es Ihnen nicht lästig , Herr Professor , so begleite ich
Sie, " sagte der Consul de Swert plötzlich neben ihm .

Er wäre lieber allein geblieben in seinem Zorn und seiner
bitteren Gereiztheit , aber der Mann hatte ihm heute gefallen durch
sein bescheidenes und ernstes Wesen , durch die vielseitige Bildung ,
die er in seiner Unterhaltung verrieth , und besonders durch die

gelassene Art , mit welcher er Gundakar ' s unleugbare , gesellschaft¬
liche Ueberlegenheit wie seinen lachenden Uebermuth ertrug .

„ Sehr angenehm , gehen wir also zusammen ! " hatte er ge¬
antwortet , ohne sich erst zu bedenken , und so schritten sie durch
die nächtlichen Straßen dahin , von allem Anderen plaudernd , nur

nicht von ihr , die Beider Herz so lebhaft beschäftigte , und auch
nicht von Gundakar , den sie Beide verabscheuten .

„ Sie erwähnten heute gegen Frau von Stoffe einen Baron

Rüdenberg ? Ich vermuthe , es ist derselbe , welcher eine Frau aus

Ihrer Heimath hat ? " sagte der Consul plötzlich .

„ Richtig , die Mutter derselben , die Hosräthin WieSmann , ist
mir befreundet,

" gab er Auskunft .

„ So kennen Sie eine Schwester der Baronin , Fräulein Anna

Wiesmann , wohl auch ? " fragte der Consul weiter .
Der Professor bejahte .

„ Ist es wohl wahr , daß man in B . , Ihrer Heimath , all¬

gemein glaubt , die junge Dame habe eine unglückliche Liebe ? Die

. Baronin Brosse deutete das srüher einmal an , als ich aber näher
nachsragte , wollte sie nichts mehr sagen und wachte Scherz darüber .

Ich frage Sie nämlich , Herr Professor , weil mein Stiefbruder ,
ein junger Landwirth und wohlfituirter Mann , sich um die Hand
von Fräulein Wiesmann bewerben möchte . Er ist ein braver ,
aber außerordentlich scheuer Mensch , ohne rechtes Selbstvertrauen ,
und da ich leider so thöricht gewesen bin , ihm jene Andeutung
unserer liebenswürdigen Baronin zu hinterbringen , — ich wünschte
damals , daß er ein reicheres Mädchen wählen möchte , — so ist er

nun völlig unsicher geworden und leidet nicht nur selbst , sondern
macht auch unsere alte Mutter , welche bei ihm ist und seinen
Seelenzustand beobachtet , ganz unglücklich . Da haben Sie reinen

Wein , und nun verzeihen Sie , wenn ich Sie um Aufklärung bitte ,
falls Sie solche geben können . "

Der Professor fühlte sich in einer peinlichen Lage . — de

Swert ' s Offenheit gefiel ihm immer mehr ; — er hätte ferner

sehr gewünscht , Anna Wiesmann glücklich verheirothet zu wissen
und konnte doch unmöglich sagen , daß er selbst , nach Elvira ' s

Meinung , der Geliebte fein solle .

Er schwieg eine Weile . Endlich sagte er : „ Ich muß noch
einmal hinaus nach Rüdenberg , Herr Consul , ehe ich die Residenz
verlasse , vielleicht finde ich eine Gelegenheit , im Interesse Ihrer
Bruders Beobachtungen zu machen , Dies oder Jenes zu hören !

Keine liebere und bessere Gefährtin vermöchte ich einem braven ,
liebenden Mann zu wünschen ! Und ich beurtheile gern den Mann

nach Derjenigen , welche er liebt . "

„ Dies Wort von Ihnen zu hören , dachte ich am wenigsten ,

Herr Professor ! Aber fei eS ! Zwar läßt Altmeister Goethe eine

Frau sagen : „ Wir lieben nicht den Mann , wir lieben nur in

ihm da - Höchste , was wir lieben können ! " Ich denke , ein Gleiches

gilt aber auch von der Liebe deS Mannes zum Weibe . — Wie

wäre sonst manchen Mannes Liebe zu begreifen ? Wie sollten wir

unS selber manchmal verstehen ? "

ES klang wie eine Klage durch des ConfulS Worte , wie ein

Aufschrei , der gewaltsam unterdrückt wurde , und sonderbar weckte

dieser Ton ein Echo in feine - Begleiters Seele ! —

Hell und klar stand es auf einmal vor ihm , daß Elvira keine

Aehnlichkeit hatte mit dem Jdealbilde feiner dereinstigen Gattin ,

Welches er sich geschaffen , ehe er sie gekannt und geliebt ! — Ach ,

kennen lernen und lieben war fast eins gewesen — und nie war

später wieder jenes Bild einer stillwaltenden , liebenden Hausfrau ,
welche mit verstehender Seele an des Mannes Streben theilnimmt ,
vor feinem Geiste erschienen .

Heute , — jetzt , — auf dem stillen nächtlichen Gange trtf
es plötzlich vor ihn hin wie eine warnende Erscheinung , — schlicht,
lieb und wahr mit innigen , klugen Augen sah es ihn an : „ D «
bist Dir selbst und mir untreu geworden ! " -- Und das klang
wie die Stimme seiner längst verstorbenen Mutter . —

Er hatte kein Wort aus des ConsulS Rede geantwortet ; -

wie ein Träumender schritt er dahin , eine ganze lange Zeit , und

schweigend blieb der Consul neben ihm .
Und ich liebe sie dennoch ! Mir brennt das Herz nach ihr ,

sie hat den Sturm in meiner Seele aufgeregt — nur sie kann

ihn bannen ! Ja , ja , sie ist eine kaltherzige Zauberin , sie wird mit

ihren goldenen Augen aus mir machen , was sie will — sagte die
innere Stimme , und wie von einer unsichtbaren Hand geschüttelt
tief er , ohne es selbst zu wissen , laut : „ Nein , nein ! so weit darf
eS nicht kommen mit einem Manne , der ein Mann ist ! "

Der Consul schrack zusammen . Beide Männer besannen sich
aus sich selbst .

„ Kommen Sie , Freund , — wir gehen Beide auf einem böse «

Pfade über schwankenden Grund — fürchte ich ! Verbannen Sie
die schlimmen , selbstquälerischen Gedanken , — nur wer sein Steuer

fest in der Hand hält , kommt durch solche Brandungen ! — Der

Rest fei Schweigen zwischen uns .
"

Damit hatte der Consul seinen Arm in den der Profeffori
geschoben und zog ihn , ehe derselbe sich dagegen sträuben konnte ,
in eine elegante Weinstube , in der eS von Gästen wimmelte .

„ Sehen Sie , die Gespenster , welche unS peinigen , dürfen hin
nicht eintreten , — ich wenigstens bin sofort befreit , wenn ich i«

menschenvolle , lichthelle Räume trete und die Geister deS Weint

freundlich mich umschweben . Trinken wir eine Flasche zusammen
und trennen wir uns dann heiterer , jedenfalls haben wir Aussicht ,
daß wir nachher Freund Morpheus nicht vergeben » rufen , er hält
gute Freundschaft mit dem Geist bet Reben,

" fuhr mit seiner
ernsthaften Herzlichkeit der Consul fort . —

Wohl eine Stunde faßen sie noch , und der edle Sorgenbrecher
und Freudewalt that auch an ihnen fein Samaritetwerk .

Endlich brachen sie auf .

„ Das nenne ich der guten Stunden eine , die mir einen

Mann zuführt , dem ich Freund sein möchte, " rief der Consul ,
der ganz feine verschlossene Kälte abgestreift hatte .

„ Und der besten eine nenne ich die , welche mir einen folcbe «

Freund gewinnt 1" erwiderte ebenso herzlich der Professor . Sil

schüttelten einander die Hände .
Der furchtbare Druck war plötzlich von ihm gewichen , er

fühlte mit unabweisbarer Gewißheit , daß er ein Ende wacher

muffe , fo oder so , wenn er seine Selbstachtung wahren wollte , u «°

er war fest entschlossen , dies ohne Zaudern zu thun , sobald der

Morgen gekommen fein würde .
Sie fetzten sich in eine freigewordene Ecke , — Beide sich Dtt*

stöhlen ansehend und erschrocken über die Bläffe und offenbar «

Niedergedrücktheit deS Anderen , aber eben darin auch Beide d<«

Mahnung findend , sich zusammen zu nehmen . I
Als sie das Lokal verließen , um sich sogleich zu trennen , den"

ihre Wege gingen hier auseinander , folgten ihnen zwei artbet *

Herren auf dem Fuße und schlugen denselben Weg ein , den bn

Professor ging . Sie waren sehr animirt , ihre Unterhaltung wutJf
laut und ungenirt geführt und Namen ohne alle Rücksicht genant

» Du , was ich noch sagen wollte ! — Hast Du Geschäfte » ”

Fahrbach ? "
sagte plötzlich der Eine , stehen bleibend . Der Ander «

stand ebenfalls still .

„ ffi. T . Martin Fahrbach , der Kaufmann , oder Friedrich ,
Banquier ? "

fragte der Andere . — ,,

„ Friedrich Fahrbach — hat aus Hausse gearbeitet und ist p » «
,,

I

„ Dacht ' ich schon längst ! — Unsauberer Kerl das — • 6 J
Adele Spitzeder — ! Zahlt enorme Zinsen und im Voraus , I

Gewinnantheil rc . — und macht viel mit Wittwen und bum » l

alten Weibern .
"

( Fortfetzmui folab ! j
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